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Neuestes Vom Tage .
Der von der Konserenz in Hythe nach Paris zurückgekehrte Mil¬

lerand erklärte neuerdings wieder , daß Deutschland nur nach Spaa
eingeladen word>en sei. um Aufklärung üb« die Nichterfüllung des
Friedensvertrages zu geb«n.

In Paris sand zum erstenmal seit Friedensschluß ein politisches
Diner statt, zu dem auch der deutsche Geschäftsträger geladen war .

Zn Irland hat der Bürgerkrieg zwischen Unionisten und Sinn -
feiner » mehrere Opser gefordert .

Thrazien hat sich gegen Griechenland erhoben. Die Bewegung
w >c!i von türkischen Offizieren geleitet .

Der n?egen Einführung tcr Kronenwährnng in der ersten schles -
wigschrn Zone drohende Generalstreik in der zweite » Zone ist ab¬
gewendet worden .

ma
L Karlsruhe ,
chungsausschuß .

Ver abgesetzte Ausschutz .
18 . Nlai . Wir sprechen vom Wi « dergut -

deu der Frr . d-ensvertrag von Versailles

Deutschlands - Er steht nicht nurWer der Verwaltiung . sondern auch über der Gesetzgebung des Deut¬
schen Reiches : er prüft , ob unsere Steuern uns hinlänglich belasten :
^ untersucht, wje wir den Ertrag dieser Steuern verwenden Er kannalle Nachweise verlangen ., die er braucht oder in den Papierkorb wer¬ten wrll . Er ist eigentlich ein unumschränkter Herr und hat bloß selbst
Ä .^ >̂ u.>uen . wieweit er sich beschränken will . Und an der Spitzemssez Wiedergutmachungsausschusses steht Herr Poincars . früher
Präsident der französifihou Republik . Deutschlands erbittertster Feind .Die deutsche Oefsentlichkeit hat kaum recht erfaßt . ivelche (k

'
-eivalt indie Hände Poincarcs gelsgt wurde , als er zum Verireter Frankreichs

Nn Wieixrgutmacbunflxausichuk . wo ihm der Vorsitz zufallen nncht «,ernannt wurde . Sonst halte diese Ernennung die Gemüt .' r bei uns
ausz tiefste erschüttern müssen , da wir Poincar5s Gesinnung gegen
Deutschland doch hinlänglich kannten auch vor den politischen Arttteln
der Revue des deux mondes , in denen er ihr >either klaren Ausdruck
geg>den hat.

, H"rr PoincarZ war nicht von Ansang Präsident des Aus -
^ usses . Denn als die Kon Mission unmittelbar nach Inkraftsetzung
^ Friedensvertrages »ebildet wurde , "ihrte er noch die Präsidenten -
lch . -lt der Republik . Man soll auch nicht etwa glauben , das; damals
Wwn ^sein ^ spätere Ernennung in Aussicht genommen worden wäre ,-lll » Frankreichs Vertretung im Ausschuh wurde Herr Isnwirt be¬
haut ein Mann von ??!>> ritat , kein Vlanhalter . D .iß aber Herr
^ onnart seiner Tätigkeit binnen weniger Wochen überdrüssig wurde ,win daher, dc>>? Anfang an >ni Wiedergunnachungsausschuß starke'Gegensätze bestaneen . Das französische Ausschußmitglied war ein
^ lann nicht bloß der schärfsten Rtchtun? . sondern auch der schärssb?n
^ onart . Die Instruktionen , die de , Vertretern Englands und Ita¬lien ? mitgegeben worden war- ,?, forderten eine ganz ander - Haltung
Ittenger Sachlichkeit . Herr ? >nnart sand Wiver >tänd - . die sein Dem -
^ ».>

'
.tt

'.ent wahrscheinlich ni ^: ge -mld .'rt baben dürfte . Eines Tageserl Lrte er , scine gesaiwächie Gesundheit ihm Ruhe auferlege , und
sich zurück. Uebcrarbeitung im Wiedergutmachu .̂ . gsausschusi tann
^ finden nicht beeinträchtigt haben : denn der Ausschuh, dem

AI ein llebennaß von Arbeit obliegt , hat auch heute noch so gut wie
mcht -i gearbeitet .
. Aber die französische Regierung ?tand setzt vor der Wahl , ob sie .
. l di -e wirklichen Gründe für Ionnarts Rücktritt natürlich wohlbe¬kannt war n̂ . zu seinem Nachfolger einen Mann der sachlichen Arbeit
ernennen sollte , wie es etwa der früher« Minister und Großindustrielle
^oucheur gewesen wäre , oder ob man in der bisherigen Richtung wei -

arbeiten wollte . Man entschied sich für Poinear ? und spielte damit
Frankreichs stärksten Trumpf aus . Seine Vergangenheit , die Bedeu -
»unp > die fein« Stellung wäbvnd des Krieges und trotz Elcinenceaus< e? mchen , ihn auszuschalten , auch während der Friedensverhandlun -
»
^
en erlangt hatte , geben Herrn Poincnrö im Wiederautinachungsaus -

^ Utz. indem die Verbündten Frankreichs durch weit weniger bedeu¬tende Persönlichkeiten vertreten sind , ein ganz außerordentliches Ueber-l?ewlcht. smnz abgesehen davon daß Frankreich der Vorsitz im Ausschuß
schon dadurch die stärkste Position eingeräumt war . die es aller -'Ws auch als die an der Wiedergutmachung mitinteressiert - Macht
Fug und Recht beanspruchen konnte. Waz Deutschland an dem

vorragenden Einfluß PoincarKs zu fürchten hatte, war das
schlimmste .
. Daß xg ganz anders gekonnnen ist . als Herr Poinear «- geglaubt

- liegt nicht an il-m , sondern bloß daran , daß der gefürchtete Wie -
^ - "ntmachungsau 'schuß bei all der Machtfüll ?, die ihm der V .'rsailler

^ 'Uweist doch recht ehnmächtig ist , weil ibm das Wichtigste'
ü . .

"^ rauf wirkliche Atacht fußt : die Unabhängigkeit Hätte der
^

' ichuß gegenüber den Regierungen , von denen seine MiWiyd .ir er -
»^ rden . eine Art richterlicher Unabhängigkeit , so wäre er tat -

^,
!" üv,als was er erscheint. Ab r die Teilnehmer des Wiedergut -

.'»chl' ngsausichusses können abberufen werden : sie bandeln nicht aus
N -

' ' ^ ^ ber .zeuguno , sondern siird bloß Organe des Willen ? ihrer
? . Eningen . Und so ist es den Häuptern dieser Regierungen ohne
nis! ,'

g^st" ttet , dem Wiederqutmachungsausschuß wichtigste Besug -
entziehen , um sie an sich zu nehmen . Und diesen Beschluß^

-
^en Lloyd George und Nitti dann auch gefaßt , als sie zur Einsicht

den , ^ "" '"" N- « an .»leinn wur ? e >
"Urch d . n Vorschlag überreicht , daß in Spaa ein? Konserenz der

unter Zuziehung dP deutschen Reichskanzlers ab -
werden solle , um die wichtigste Frage zu lösen , über die nach

Friedensvertrages der Wiedergutmachungsausschuß zu
I. . hat : Nämlich festzusetzen , welchen Gesamtbetrag Deutsch¬
end j ,

Entschädiaung zahlen hat . unter welchen ModalitSte
^

^ Mai l !t21 bestimmen
Dentl ^ s

"uun !cy oie <rntiwetSung früher herbeizuführen , woran
olle I? "nd Frankreich gleichmäßig interessiert sind und ebenso

Kreditgeber beider Länder — dieser berechtigte Wunsch"' cht im Ger -nyften . warum die Entscheidung d ^m Wiedergut -
»» ^ " -SsauÄ-chuk e -' tzcaen wurden Aber die Erklärung fällt nickt
rand wan überlegt , daß Lloyd George und Riiti He-rrn Mille -

er Uebermäßiges fordern und dabei hartnäckig bleiben
sie 5 '

»? " ' '"^ ere Argumente entgegenzustellen in der Lage sind , als
kch,, ?. ^

^treter Englands und Italiens im Wiedergutmachlingsaus --
^ Millekand auszuspielen haben . ? e ikt dann "ine Frage ,

^ ^ . öanAe . volitische und w ' rtschaftliche Lage Europas beherrscht ,
v

'' ^»K?^ ietz«na der d«« :schen Kriegs iitschädigung tut von den^ -vtannern Europas zur Lösung übernommen worden , und

Herr Poiucar ^ ist jetzt nur noch ein Mann zweiten Ranges . Denn
d?r Wiedergutmachungsausschuß ist von seiner wichtigsten Funktion
abgesetzt worden . .' ^

Vr. Aoester über San Rems und 5paa.
WTB . Turin , 18 . Mai . Die „Gazeta del Popolo " vom 17 .

Mai veröffentlicht eine Unterredung ihres Sonderberichterstatters mit
dein deutschen Reichsminister des Aeußern Dr . K ö ste r , in welcher die¬
ser aus die Frage , wie er über das Ergebnis von San Rem »
und die Politik , die die italienische Regierung dort ver¬
treten habe , denke, und mit welchem Programm die deutsche Regierung
nach Spaa gehe , unter anderem erklärt !

. .Die Ergebnisse von San Nemo lassen sich noch nicht vollständig
überblicken. Die beiden widerstrebenden Richtungen , die
wir in den Ententeländern überhaupt wahrnehmen , scheinen dort zum
Ausdruck gekommen zu sein . Das Mißtrauengegen Deutsch¬
land einerseits und anderseits eine aus der Erkenntnis der Bedürf¬
nisse ganz Europas geborene Bereitwilligkeit zu einem gewissen Ent¬
gegenkommen . Das Mißtrauen zeigt sich besonders in der Behand¬
lung der Entwaffnungsfrage . So weit die geforderte Entwaff¬
nung Deutschlands nur die Entwaffnung bedeutet , kommt sie unserem
Wunsche entgegen . Wir wollen kein«n Militarismus , keinen waffen¬
starrenden Frieden mehr . Kein Vernünftiger denkt an einen Revanche ^
krieg , auf den eine Revanche Frankreichs folgen müßte und dann wieder
einer von unserer Seite , also die Metzelei in Permanenz .

„Diese Gefühlseinstellung muß auf beiden Seitein aufhören . Der
ungeheure Krieg hinter uns . die Zerstörungen müssen doch den Ver -
zrüftigen aller Länder bewiesen laben , daß die Politik aufgrund der
Interessengegensätze eine im Grunde verfehlte und zerstörende Politik
ist und daß jede fruchtbare Politik sich auf die Erkenntnis der gemein
samen Interessen stützen muß. Die Not hat uns zu dieser Erkenntnis
a 'führt lind sie scheint auch auf der anderen Seite dahin zu führen.
Wir also wollen die Abrüstung und haben nichts gegen eine Entwaff -
i' una in diesem Sinne , wenn die Entwaffnung aber so weit geht , daß
sie die demokratische Regierung , die eben diese Friedens¬
politik will , wehrlos macht und d 'r militaristischen Reaktio« oder
einem ebenso aggressiven bolschewistischen System die Wege ebnet , so
wird gerade das Gegenteil , nämlich dir erneute Gefähr kriegeri¬
scher Entwicklung , herbeigeführt . Nur im Interesse der Ordnung und
des Friedens haben wir angesichts der Größe des Reichsgebietes und
der tiesteil Aufwiihlunq der Bevölkerung eine Erhöhung der Sicher-
heitstruppen nachgesucht . .

. .Wir müssen die Auslegung und Ausführungen der Beschlüsse
von San Rems abwarten , um zu sehen, wie weit wir Verständnis
finden . Die andere Tendenz , unser Wirtschaftsleben zu er¬
halten . die sich bereits in dem Londoner Wirtschaftsmamfest aussprach,
begreifen wir umso mehr, als jetzt auch Frankreich dazu genötigt zu
seii^ scheint, u . das wichtigste Ergebnis der Konferenz , die Einladung
nach Spaa kann, wenn sie zu Besprechungen in friedlichem Geiste
und zum guten Willen auf beiden Seiten führt , ein großer Schritt
zur Versöhnung der Völker und zur Heilung der Wunden
Europas bedeuten . In soweit Ihr Ministerpräsident durch seine
Initiative und seine Betätigung auf der Konferenz auf einen gün¬
stigen Ausgang hingewirkt hat . bewundern wir seine staatsmännische
Einsicht und sind mit ganzem Herzen aus Seiten seiner Politik . Mit
allen ! dem haben sie auch die Antwort auf Ihre zweite Frage .

„Auf Einzelheiten des Programms einzugehen , wäre verfrüht .
Wir wissen ja noch nicht, welche genauen Fragen in Soaa zur Erörte¬
rung gestellt werden sollen . Wir werden uns jedenfalls bemühen , in
dem Sinne dort zu wirken , wie ich es Ihnen angedeutet habe , im
Sinns einer Versöhn rng der Völker und der Erkenntnis
ihrer Solidarität und der Forderung des Wiederaufbaues des fast zu
Grunde gerichteten Europa ? ."

Sur Räumung öez Maingau ; .
In Frankfurt .

WTB . Franksurt a . M ., 17. Mai . Anläßlich der Räumung des
Maingaues durch die Franzosen und Belgier erließen Ma¬
gistrat , Polizeipräsident und Stellvertretender Regierungs¬
präsident einen Aufruf an die Bevölkerung , worin es heißt :
„Die Bevölkerung Frankfurts , welche sich seit der Besetzung mit Würde
und Ruhe betragen hat . wird beim Abmarsch der Truppen Be¬
sonnenheit bewahren und ihrerseits verhindern , daß durch Hand¬
lungen unverantwortlicher Elemente der Abzug der Truppenteile
gestört , oder zum Anlaß von Demonstrationen gemacht wird . Durch
solche Demonstrationen würden neue Unannehmlichkeiten über die
Stadt und ihre Bevölkerung gebracht werden . Unbedingt erforderlich
ist es , Massenansammlungen zu vermeiden . Wer an solchen Massen¬
ansammlungen beteiligt ist. und dabei zu Schaden kommt, hat selbst
die Folgen zu tragen . '

Diese Bekanntmachung erschien heute in den frühen Morgen¬
stunden an den Anschlagssäulen . Daneben wurde noch einmal die erste
Bekanntmachung des Befehlshabers der alliierten
Besatzung Struppen vom S . April angeschlagen und darunter
in großer Schrift gesetzt : „Die Franzosen halten ihr Wort !"

Die Räumung Frankfurts durch die Franzosen hat
heute vormittag 4 Uhr begonnen . Bis 7 Uhr morgens bat ein großer
Teil der Truppen die Stadt bereits verlassen . Die - Zurückgeblieben
neu sind ebenfalls marschbereit . Zwijchensälle haben sich bisher nicht
ereignet . Die Abzugsstraßen und auch die bisher von den Franzo¬
sen belegten Lokale waren von der blauen Polizei besetzt , die in
voller Stärke aufgeboten war .

Die „HumanitS " bringt die ?Hiumung mit der Begegnung von
Hvthe in Verbindung und macht darauf aufmerksam , daß Llovd
George niemals die Besetzung von Frankfurt ge¬
bt l l i g t habe . Die Regierungsblätter sind dagegen angewiesen ,dem französischen Publikum begreiflich zu machen, daß Frankreich sein
Wort gehalten habe und daß die Räumung schon früher erfolgt wäre ,
wenn die überschüssigen Truppen aus dem Ruhrgebie zurückgezogen
worden wären .

A >^.B . - Frankfurt a . M . , 17 . Mai . Die Räumung oon
Frankfurt durch die Franzosen und Belgier wurde
heute morgen nach 9 Uhr ohne Zwischenfall beendigt . Di ?
Geiseln sind um 9 Uhr wieder entlassen worden .

WTB . Frankfurt a . M .. 17 . Mai . ^in dem Vororte Rödel¬
heim . das zum alten besetzten Gebiet zählt und früher nicht belegt
worden war . sind vorerst 1W bis MV Mann verblieben . Die franzö¬
sische Besatzunosbehörde hat kurz xor ihrem Abzug den Gefangenenver¬
walter der Gutleutkaserne z» ? Momrteit Gefängnis verurteilt und
nach Mainz geschickt, weil er die Entweichung von zwei deutschen
Gefangenen erleichtert batte . Gestern kam es an einigen Ortschaften
zu Z ui i st i g k e i te n zwischen angetrunkenen französi¬
schen Soldaten und hiesigen Einwohnern , bei denen 'ine Fraumit einem Messer gestochen und ein französischer Soldat

derart verprügelt wurde , daß er ins Lazarett verbracht we»>
den mußte .

Darmstadt ohne Zwischenfall geräumt .
— Darinstedt , 17 . War . Auch in Darmstadt geht die Räu¬

mung ohne Zwischenfälle vor sich . Hanau ist bereits vollständig ge«
räumt .

Frmtzöstsche Darstellimg .
WTB . Paris . 17. Mai . Die Agentur Havas meldet aus

Mainz ! Die Räumung des am 7. April bes«tzten Brückenkopfes
wurde heute morgen 9 Uhr ZU Min . beendigt . Die Abfahrt
der Truppen vollzog sich in größter Ruhe und ohne Schwierig¬
keiten . Die Bürgermeister hielten darauf , dem Kommandanten
für die guten Beziehungen zn danken , die er mit den Besatzung¬
truppen unterhalten habe . Auch die Räumung von Frank¬
furt vollzog sich ohne jeden Zwischenfall . General Vidalon , de?
Kommandant der dortigen Bchatzungstruppen , verabschiedete sich »«
dem Verlassen der Stadt von den deutschen Zivilbehorden und erklärt»
ihnen , daß er Wert darauf lege , der ruhigen Haltung , welch« die
Bevölkerung bis zuletzt an den Tag gelegt habe , lobend Erwäbmm «
zu tun .

Aach der Kriedensunterzeichnung .
Zur Konserenz i» Hythe .

WTB . Paris , 17 . Mai . Ministerpräsident Millerand hat
dem Vertreter des ..Matin " gestern nach Schluß der Konferenz »a«
Hythe gesagt , man sei übereingekommen , daß Deutschland n«
nach Spaa kommen solle , um Aufklärung zu geben , namentlich
über die Nichtausführung der militärischem Bestimm « « »
gen de ? Friedensvertrages von Versailles . Dem Vertreter de»
„Journal " sagte Millerand , man wolle für die deutsche Entschädi .
gung eine f e ste Summe festfetzen , damit die ehemaligen Feiave
die Schwere ihrer Schuld erkennen , und sie zu einer baldigen Tilgung
zu ermutigen . Der festgesetzte Betrag aber werde nur ein Minimmn
sein , unter da«> man nicht herunter gehen werde . Di « Tür ab«
bleibe für Erhöhungen offen . Wenn

'
sich die wirtschaftlich« Lage

Deutschlands in besonderem Maße verbessere, dann sei es nur »» «cht.
daß auch die Alliierten einen Anteil von diesem Nutzen hätten .

Die Entschädigungssumme .
WTB . Paris , 17 . Mai . Die Agentur Havas meldet zur Konfv »

renz in Hythe : Die Regierungschefs einigten sich auf die Summ «
von 12N Milliarden Goldmark zur Verhinderungvon Kursschwankungen . Dies ist die von Deutschland zuzahlende Entschädigungssumme . Um den verschiedenen An¬
schauungen zu begegnen , schloß die französische Regierung eine Ent¬
schädigung von 33 Annuitäten vor . mit der Möglichkeit ,daß Deutschland sich dieser Verpflichtung durch accessive Anleihen er¬
ledigen wird . Der Anteil Frankreichs an der Entschädigungvon 120 Milliarden Goldmark beträgt SK Milliarden oder ö»
Prozent . England sollen 25 Prozent zufallen .

Ferner wird berichtet , daß zwischen den englischen und den fran¬
zösischen Kohlenkontrollkommissionen über die Regel¬
ung van Kohlen ein Abkommen zustande gekommen ist. Dieses Ab¬kommen sichert Frankreich ein Minimum von Kohlen zu , das de« Zrden letzten acht Monaten erhaltenen Kohlenmeng « gleichkommt. Ma »
ist ferner übereingekommen , daß Frankreich 45 Prozent de, fSr dir
Ausfuhr der englischen Kohlen benötigten Schiffsraumes stellt.WTB . London, 17 . Mai . s Reuter .) Bezüglich der Entscheidungd«r Konferenz in Hythe b-t-r . die gleichlaufenden Liquidation ««
der interalliierten Schulden wird erklärt , daß. wenn Deutschland Zah .
lungen zu leisten hat . die sich auf ein « gewiss« Zahl von Jahr „ v«« .
tetlen , die alliierten Schuldner an alliierte Gläubiger im gleich««
Zeitraum bezahlen werden . Wenn Deutschland während zweier
keine Zahlung leistet , werden die Zahlungen der alliierten Schuldner
in der gleichen Weise aufgeschossen .

Ei « politisches P .ner in Paris .
WTB . Paris , 18. Mai ., Zum ersten mal seit Frieden »

schlich haben der Mini st erpräsident und der M i n i ster
des Nenhern dem ganzen diplomatischen Korp »
ein Diner gegeben . Der deutsche Geschäftsträger Dr . Mayer
wurde dazu eingeladen und nahm daran teil .

Sitzungen des Völkerbundsrate » i« Ron ».
WTB . Rom , 16 . Mai . Der Völkerbundsrat hielt h«»t«

eine geheime und darauf eine öffentliche Sitzung ab
unter dem Vorsitze von Tittoni , der erklärte , daß alle Beschlüsseim Geiste der gesetzlichen Möglichkeiten gefaßt worden seien . Er
teilte ferner mit , daß die armenische Frage noch weiterhin den
Gegenstand eines Meinungsaustausches unter den Regierungen bil¬
den werde , und daß Luxemburg den Wunsch habe , dem Völkerbund «
beizutreten . ,

Hierauf verlas Matsui einen Bericht über die Abstim¬
mung in den Gebieten von Euven und Malmedy , für die die.
deutsche Regierung eine I n 't e 'r v e n t i o n des Völterbun
des verlangt !?abe . Balfour sprach über die zur Verhinde¬
rung von anst eckenden Krankheiten in Mittele uropa
getroffenen Maßnahmen . Der Generalsekretär berichtete über
!>en zu bildenden internationalen Gerichtshof , für d««
eine besondere juristische Kommission einen Entwurf ausgearbeitet

Zum Schlussc berichtete Tittoni noch über die Lage der de«t-
schen, österreichischen, ungarischen nnd rumänischen Kriegsgefan¬
genen inS ibirien , deren Heimschaff » ng mit großenSchwie -
rigkeiten verbunden sei . Der Völkerbund erwartete einen baldige «
Bericht Nansens in dieser Angelegenheit . All « Berichte , die zur Ab¬
stimmung unterbreitet wurden , sind einstimmig angenommen worde «

Aus den Abstimmungs - Gebiete « .
Ans Schleswig .

, Berlin . 17 . Mai . Die deutsche Regierung hat gegen d«
beabsichtigte Einführung der Kronenwährung in der
ersten schleswigschen Zone durch eine Note Protest ein -
gclegt , und hat darauf hingewiesen , daß das Münzrecht , solange die
erste Zone Dänemark noch nicht zugesprochen sei, unter die Hoheits¬
rechte falle , die bis zur endgültigen Entscheidung Deutschland ge¬
hören . Die Einführung der Kronenwährung dürfte außerdem di«
wirtschaftliche Lage der in Mark bezahlten deutschen Beamten so
außerordentlich erschwereil, daß ihnen eine Wetterführung der Ge^
jchäfte nicht zugcnintst werden tönüe . In der Note wird noch daraus
hingewiesen , daß die internationale Kommission wählend ihrer Vor¬
arbeiten dem ihr zugeteilten deutschen Vertreter di« Beibehaltung



S .

der Markwährung zugestanden und sich auch w ihre« Proklamatio¬
nen in gleichen« Sinne ausgesprochen hat.

-- » « li » , 18^ Mai . Der Generalstreik , der bereit »
t» der zweiten Zone als Protost gegen die Einführung der
Kro « « nwährung in der ersten Zone erwagt wordsn war ,
scheint, wie dem „Verl . Lok . -Anz .

" aus Flensburg gemeldet
wird , durch ei« Entgegenkommen der internationalen Kom¬
mission abge « e » d « t .

« » » Weftpr« ch« .
WTB . Rarienwerd « . 17. Mai . Räch den neue« westpreußychen

Mitteilungen fand gestern hier eine polnische Kundgebung
statt , an der 1KVV bis 1700 Polen teilnahmen . Die Polen hatten , da
st« sich in der Minderheit befinden, Zuzug aus Pomerellen bekommt.
Dadurch war die Einwohnerschaft von Marienwerder erbittert und
eskamzuschwerenAu » schreitungen , bei denen mehrere -
Personenverwundet wurden . Erst durch das Eingreifen der
italienischen Besatzungstruppen konnte die Ruhe wieder hergestellt
werden.

Kalkan « nd Kleinasien .
Ei , Aufstand Thraziens gegen Griechenland.
Rom . 18. Mai . Eine Athener Depesche der „ Epoca"

besagt , txch ganz Thrazien wie «in Mann gegen die
Griechen aufstehe. Di« Bewegung wird von türkischen Offi¬
zieren geleitet .

Frankreich .
WTB . L« Mans , IS. Mai . In dem ehemaligen Gefangenenlager

von Aubigny brach in einem Schuppen, in dem über 40 v 00V
Kilogramm Pulver untergebracht waren , ein Brand aus ,der beträchtlichen Schaden anrichtete . Wie durch ein Wun¬
der konnten weitere Schuppen , in denen sich insgesamt 0 Millionen
Kilogramm Pulver befanden , gerettet werden.

Der Prozeh gegen die els .-lothr . Reutraliste «.
WTB . Paris , 17 . Mai . Nach einer Meldung des „Temps "

aus Strasburg wurde heute GrafRapp mit seinen Mit¬
arbeitern wegen eines neutralistischen Anschlags in Abwesenheit
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurteilt .
Morgen beginnt der Prozeh gegen die Reutralisten ,
die in Strasburg Ende vorigen Jahres oerhaftet worden waren .

England.
Die Zulassuno Deutscher.

WTB . Amsterdam , 17 . Mwi , In Erwiderung einer Anfrage sagte
Short im englischen Unterhaus , daß 940 Gesuche deutscher
Staatsangehöriger aus Zulassung nach England eingegangen seien .
Bis zum 10. Mai haben 241 die unbedingte und 114 Per¬
sonen die bedingt « Erlaubnis zur Landung erholten . 49
Gesuche wurden abgelehnt .

Sie Lage in Irland .
Bürgerkrieg .

WTB . Londonderrq (Irland ) , 18. Mai . Am Abend des
IS . Mai begannen hier von neuem die Unruhen . Zwei
ehemalige Soldaten wurden getötet , mehrere Personen wurden
verletzt. Die Polizei mühte sich aus dem gefahrlichen Gebiet
zurückziehen .

WTB . London . 18 . Mai Reuter . Ueber die Zwischenfall« , die
sich in der Nacht vor» Samstag auf den Sonntag in Londonderry er¬
eignet haben , meldet die englisch« Zeitung .Mob «" folgende Einzel¬
heiten i Mehr als vier Stunden lang wurde in den Strichen von
Londonderry gekämpft , wobei ei« Wachtmeister getötet und ein
anderer verwundet wurde .. Der Sonntag stand ganz im Zeichen des
Bürgerkrieges Die Uni » nisten und die Sinnfeiner hatten
zwei Ströhen der Stadt besetzt und hatten sich gegenseitig beschossen ,
va sich die Polizei zurückgezogen hatte . Es wurden überall zahlreiche
Schaufenster und Ladeirtüren eingeschlagen. Kurz nach Mitternacht
erschien die mit Gewehren ausgerüstet « Polizei wieder auf dem Schau¬
platze und verhaftete alle waffentragenden Personen .

Meriko .
WTB . Amsterdam, 17 . Mai . Nach einer Meldung ans Elpasowurden 000 Mann der Leibwache CarranMs gsfanqen genommen.

Carranza leistete noch zähen Widerstand .

Die Geschehnisse im Reich .
MTB . Breslau , 17. Mai . Der ..Schlesifchen Zeitung " zufolge be¬

ging eine mit Knüppeln bewaffnet« Meng« gestern schwere Aus¬
schreitungen gegen die Farben tragenden Studenten
w der Schweidnitzerstraße, von denen mehrer « verletzt wurden .WTB . Köln, 17. Mai . Die kaufmännischen Ange¬stellten haben , nachdem von beiden Seiten Zugeständnisse gemächtworden sind , di« A r b e i t wieder aufgenommen .

Erzberger » Politik.
— Berti « , 18. Mai Zn einer Wahlversammlung in Bi 6 eracherklärte Erzberger , das Zentrum müsse ein« möglichst nach

Das Geheimnis des Schränkchens.
Roman von Burtou E . Stevenson .

(2 . Fortsetzung. ) ( Nachdruck veichoten.)
„Der Enthusiasmus des Sammlers schlägt bisweilen über die

Stränge .
" sagte Bantini zu mir und seine Äugen schimmerten inder Begeisterung . „Aber in diesem Falle weis? ich , was ich sage .Sobald ich kann, werde ich das Schränkchen genau untersuchen. Biel¬

leicht finde ich etwas — es soll ein Monogramm irgendwo daran
vorhanden sein . Um was ich Sie bitten möchte , wäre , das, Sie an
« eine Geschäftsfreunde. Armand et Fils , Nu « du Temple , kabeln,
sie sollen ausfindig machen , wer der Besitzer des Schrünkchens ist, und
es für mich kaufen.

"
„Vielleicht wird es der Besitzer nicht verkaufen," warf ich ein.
„Gewiß wird er es tun . Man kann alles kaufen — wenn man

d«n Preis dafür bezablt .
"

„ Sie wollen , mit anderen Worten , das Schränkchen zu jedem
Preise erwerben ?"

„Dies ist meine Absicht !"
„Aber es gibt doch eine Grenze," bemerkte ich .
„Nein, " sagte er, „es gibt keine .

"

„Aber Sie sollten mir doch wenigstens sagen , wo ich beginnen
soll. Ich habe keine Ahnung von dem Werte solcher Sachen.

"

„Nun, " meinte Vantme , „sagen wir , Sie beginnen mit zehntau¬
send Franken . Wir dürfen uns nicht den Anschein geben, als sei
uns sehr viel daran gelegen. Gerade weil ich so begierig bin , es zu
bekommen , sollen Sie es sür mich besorgen. Ich kann mir selbst nicht
trauen ." ^

„Und die andere Grenze wäre ?" fragte ich.
„Es gibt keine andere Grenze," erwiderte er. „Natürlich gibt

« eine , wenn man es mit dem Worte genau nimmt , weil mein
Geld auch nicht unbegrenzt ist . Aber ich glaube nicht , dasi Sie fünf
hunderttausend Franken übersteigen müssen .

"

Ich starrte chu sprachlos an. Endlich jagte ich -

WaNlfche Presse .
links gerichtete Politik treiben , sonst verlier« es eine große Zahl
von Arbeiterstimmen. Lieber solle es einige Stimmen von rechts ge¬
richteten Besitzern verlieren, als dies«.

Da» grohe Preußen sei in diesem Sinne störend und müsse in
gleiche Teil « als selbständig« Länder zerlegt werden. Alle Sozia -
lislerungsbestrebungen mühten fallen gelassen werden bis di« soziali¬
sierte« Betriebe der Reichspost und der Reichseisenbcchn in der Lage
feten, ohne Zuschüsse zu bestehen .

Landtagswahle« i« Bra»nsch« eig und Mecklenburg.
WTB . Brannschweig, 17. Mai . Bei den gestrigen Wahlen

zur Landesoersammlung entfielen auf die List« der Mehr -
heit^ ozialdemokrate« ZZ680 . des Landeswahlv ?rbandes (bürgerliche
Demokraten) 83 378 . der Demokraten 21 525 . der Kommunisten 2464,der Unabhängigen 81310.

MTB . Neu -Strclitz , 17 . Mai . Bei den gestrigen Wahlen zumLandtaa erbtelten di« MebrheitSsozialisten 18 Tide , die Deutsch -
Nationalen zusammen mit der Deutschen Volkspartei und Bauern »
b-und. die LisbenvevbinÄuim sinyeaanysn Wari-n . 10. die Demokraten v .die Handwerker 4 Tide und die iniabbärimnen Sozialh .'mokraten
1 Sitz. Di« Rentner haben keinen «iqenen Eid erworben . Bei den
letzten WvWen hatten die beiden sozialdemokratischen Parte « ?, di«
dermal ? geschlossen vorgingen. 18 Sitze und di« bürnerttchen Parteien
17 SMe erhalten.

Zum Kommmnstenpuksch in Sangerhausen .
- Berlin , 17. Mai . Nach den Abendblättern sollen vsn den an

dem Raubüberfall in Sangerhausen beteiligten Personen
bisher 15 Mann verhaftet wort«n sein . Bon dem geraubten
Geld« konnte bisher nichts aufgefunden werde«.

Die Bankbeanitenbewegung.
WTB . Esse», 1? . Mai . Di« streikeildvn Bankangestellten

in Rheinland und Westfalen haben durch Mehrheitsbeschluß den
Schiedsspruch des vom Reichsarbeitsministerium eingesetzten Schlich-
tungsausschuffes angenommen und sofort die Arbeit wieder
aufgenommen .

Badische Chronik »
Karlsruhe , 17 . Mai . Wie wir hören , wird der Badische

Bauernverband davon absehen , mit seiner eigenen Liste in
den Wahlkampf zum Reichstag einzutreten , da die Parteien die
bäuerlichen Kandidaten auf ihren Listen an aussichtsreiche Stellen ge¬
setzt haben.

Karlsruhe , 1K. Mai . Die alljährlichen großen landw .
Tagungen finden noch in diesem Monat hier statt und zwar am
Mittwoch , den 19 . Mai die Generalversammlung des bad . Molkerei¬
verbandes und am Donnerstag , den 20 . der 37. Verbandstag des Ge»
nossenschaftsverbandes bad. landw . Bereinigungen und die Versamm¬
lungen der Zentralkasse der landw . Ein und Verkaufsgenossenschaf¬ten und der ländl . Fürsorgekasse des Gen. -Berbandes .

) ! ( Durlach , 18 . Mai . Gestern vormittag kurz nach 8 Uhr wollteder hier wohnhafte verheiratete Heinrich Frieß nach seinem in den
sog . Schrebergärten gelegenen Acker , zu welchem Zwecke er das Gleisder Straßenbahn in der Durlgch-Allee zu überschreiten hatte . Er
lief eine Strecke neben dem Gleis her, der Führer gab anhaltend Sig¬nal , als Frieß plötzlich von dem Motorwagen erfaßt und so zugerich¬tet wurde , daß ihm der Kopf fast förmlich vom Rumpfe getrenntwurd« . Die Verletzungen waren derart , das; der Tod auf der Stelleeintrat . Der Verunglückte war erst kürzlich aus vierjähriger engli¬
scher Gefangenschaft zurückgekehrt . — Fast um die gleiche Zeit wollteder seit einiger Zeit an Herzleiden erkrankte . Vorstand der Volksbank
Durlach , e . G . m . b . H . , Kaufmann Louis Luger hier am Bahnhofeine Fahrkarte lösen , um eine Erholungsreise anzutreten , als er am
Schalter von einem Schlaganfall betroffen wurde , der seinen soforti¬
gen T o d zur Folge hatte . Der so jäh aus dem Leben Geschiedene er¬freute sich in weiten Kreisen der hiesigen Einwohnerschaft durch sein «
unermüdliche Geschäftstätigkeit , seinen lauteren Charakter und sein
leutseliges Wesen der größten Wertschätzung . Auch als Mitglied der
Handelskammer des Kreises Karlsruhe und Baden hat sich Luger
große Verdienste erworben .

«-f- Durlach, 17 . Mai . Hauptlehrer Kaspar kormt« gestern fein
SSjähmges Jubiläum als Lehrer an der hiesigen Mädchendürgerschnle
begehen , ans welchem Anlaß demselben zahlreiche Glückwünsche zu¬
gingen

Pforzheim , 17 . Mai . Am Samstag friih wurde in einem
Hause an der EbersteinstraHe der Sohn eines hiesigen Fabrikanten
und das Servierfrcrul« in Ott tot aufgefunden . Die beiden Lebens¬
müden hatten ein Liebesverhältnis unterhalten und der Fabrikanten¬
sohn hatte das Mädchen am Samstag aus sein Zimmer begleitet und
zuerst die Ott und dann sich erschossen .

. ^ flrriburg . 11 . Mai . Der Verband der katholischen
Krrchenmnsiker erläßt folgende Erklärung : Der Verband der
katb . Kirchenmusiker der Erzdiözese Freiburg . der jetzt 650 Mitgliederzäült und die einmae maßgebend« Institution für die Vertretung und
Wahrung der kath . Organisteninteressen ist . steht geschlossen auf dem
Standpunkt seine Forderungen würdig und sachlich anhand sein?» ge¬nau präzisierten Programm «? mit der zuständigen Behörde , dem Erzb.Ordinariat , zu regeln. Er steht deIhaG der RevÄverpolitik, die in
einigen Bezirke durch Nichtmitglieder zu unüberlegter Stveikandro-
huna geführt hat . vollständig fern . Solche hinterlistige Sonderunter -
nehmunaen haben mit unserem kath . Kirchenmusikerstanb nichts zutun und müssen schon deswegen unbedingt abgelehnt werden, weil sie
bezeichnenderweise nbne NamenSunterschrist an die Geistlichkeit der
betr . Bezirke versandt worden ist . Der Verband verwahrt sich jeden¬
falls grundsätzlich gagen solch« , den Kirchsmmrsikerstand schädigenden
Auswüchse .

Konstanz. 16. Mai . Der Bauernaufruhr in «Neu¬
frach hat die Strafkammer in ihrer letzten Sitzung beschäftigt .Wie noch in Erinnerung >sin dürft ' , waren im Serbst voriaen Jah¬
res in Neufrach von zwei Gendarmen und drei Müblenkontrolleuren

: !wa 82 H ' ntner Mehl in der Mühle de? Müllers W . Busch beschlag-

„Sie sind entschlossen , wenn ich recht verstanden habe , für dieses
Schränkchen bis zu fünfhunderttausend Franken auszugeben ?"

Vantine nickte.
„Vielleicht noch etwas m«hr," sagte er. „Wenn der Besitzer diese»

Angebot nicht annimmt , müssen Sie mich's auf all« Fäll « wissen
lassen , bevor Sie die Unterhandlungen abbrechen. Ich bin ein wenig
verrückt in dieser Hinsicht , wie ich glaube — alle Sammer sind ja ein
wenig verrückt . Aber ich will das Schränkchen haben und werde es
auch bekommen .

"
Ich erwiderte nichts, sondern sah ihn nur an . Als er meinen

Blick bemerkte, lachte er.
„Ich sehe , daß Sie diese Anschauung teilen , Herr Lester, " sagte er.

„Sie sind besorgt um mich . Icki kann Ihnen keinen Vorwurf machen
— doch kommen Sie mit und sehen Sie sich

's an !"
Er ging voraus , die Treppe hinab . Als wir die untere Diele

betraten , blieb er stehen .
„Vielleicht würde ich besser meinen Besucher erst empfangen,"

sagte er. „Sie werden drüben im Musikzimmer einige neu« Bilder
finden in einer Minute bin ich bei Ihnen .

"
Wir trennten uns . Er eilte durch « inen Gang zur Linken davon .
Einen Augenblick später hörte ich einen lauten Ausruf , dann

schrie er : „ Lester . kommen Sie rasch !"

Ich eilte über die Diele zurück, in das Zimmer , das Vantine so -
eben betreten hatte . Er stand gerade bei der Türe .

„Da sehen Sie !" sagte er mit einer seltsam rauhen Stimme und
veutete mit zitterndem Finger auf eine dunkle Masse am Boden.

Ich trat beiseite, um besser sehen zu können . Da fühlt « ich im
Herzen einen Stich — was vor mir am Boden lag , war der Körper
eines Menschen .

Zweites Kapitel .
Es bedurfte nur eines Blickes , um zu erkennen, daß der Mann

tot war . Zn diesem blassen Antlitz, in diesen verglasten Augen
konnte kein Leben mehr wohnen

„Berühren Sie ihn nicht," sagte ich, als Vantine vortreten
wollte . „Es ist zu spät.

"

»Ich zog ihn zurück, und wir standen für eise » Augenblick ergrij -

Mtttaablatt . Dienstag , d«. tt . « » i N « . « » .

nahmt worden, weil dafür kerne Mahlschei « vorhanden loareu L>
das Mehl wegg schafft werden sollte , rotteten sich SV—gn Männer da»
Neufrach zusammen, zum Teil mjt Waffen und Prüaeln auönerMS ,und ginnett gegen die Beamten vor, di« schließlich das Mohl im Stich
lassen mußten Neun der Teilnehmer hatten sich nun wegen Aufruhr»
zu verantworten : eiuer wurde freigesprochen , die andren erhielte»
ulebruronatliche Gefängnisstrafen , darunter der Müll« Bosch unt»
Landwirt Sckappeler je 7 Monate.

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . IS. Mai KSK

Zeich«« de» Zeit. Aus Jen« wird berichtet, da» dort «B
1 . Juni der Straßenbahnverkehr wegen der hohen Unterbilarq «t»
gestellt wird . Es sollen nur noch einig« Wagen nach den Vorort»
fahren , um den Arbeiterv rkehr ausrecht zu erhalten , — Dies« Ei»
stellung stimmt recht nachdenklich. Man wird sich dabei «rinner «, daß
auch die Karlsruher Straßenbahn dauernd mit Unterbilanz arbeitet
und schon bei der letzten Tariferhöhung die Befürchtung ausgesproch »
wurde, daß die Grenze des Möglichen «rr - icht, d. h , ei» praktisch «
Effekt durch weitere Erhöhung infolge der starken Abwanderung der
Gäste nicht mehr erzielbar ist.

cch- D«r Berein Karlsruher Presse machte es durch Borfta-nds-
befchluß vom letzten Samstag seinen Mitgliedern erne«t zur Pflicht,
Einladungen nur zu solchen Veranstaltungen zum Zwecke der Bericht¬
erstattung nachzukommen , bei denen Gewähr gegeben ist, daß die Ver¬
treter der Press« jede, ihnen zukommend « persönliche und berufliche
Entgegenkommen finden. Wi« sie bei festlichen Veranlassungen zu
den besonders geladenen Gästun zählen, so wird auch die Ausübung
des Referenten - und Kritikeramts nicht, ohne rechtzeitig Zusendung
entsprechender , stets von Programmen begleiteter Teilnehmerkarten,
die ein« gute Uebersicht im Konzert, oder Vortragssaal « ermöglichen ,
vor sich g hsn können. Einladungen und Progranrmzusenduiigen in
letzter Stunde können bei der notwendig frühzeitigen Verteilung der
revaktionellen Arbeit nicht in«hr berücksichtigt werden.

^ Die Ortsgruppe des Bundes der AuSlimdSdeutfchen tonnte am S
Mai auf ihr etnjährlgeS Bestehen zurückblicken. Am 10 Mai wurde in der
sehr zahlreich besuchten Versammlung im . Elefantr » " der Gründer der Orrs -
gurppe , namentlich des außerordentlich rührigen ersten Bosttzenden . Herrn
G . Heitmann , der leider persönlich nicht anwesend sein konnte , in warmer
Anerkennnidg gedacht Nach kurzen geschSfMch«» Mitteilung «» durch de«
Vorsitzenden des Landesverbandes Baden . Herr« Konsul » selmever ,
wurde den zahlreich Erschienenen durch den Karlsruher Lokalesoeteu . Herr»
Römhilld t . Romeo ") und leine liebenswürdige KünMersreunde « » ar ein »«
Stunden frohen Genusses beschert . Besonder » Herr RSmhild ( . Romeo )
sesselte durch seine herzersreuenden humorvollen Vorträge . Ferner beteiligt «
sich an dem UnterhaltunaSabend eine junge , talentvolle SSntzerin , flrSutet «
Weigelt , die von verru KapetlmetstervolontSr Kibh in ari» ge,cichneter We>lse
begleitet wurde . Auch die ViolwvortrSge des Herrn Heinz vom Land ««-
theater . die gleichfalls von Herrn KWH begleitet wurden , waren ein selten «»
und retner Genus ! Herrliche Chorlieder de« Stlcher -BundeS umrahmt «»
das ausgezeichnet »usammengesiellt « Proaranun tu ges« ma<N>oller Weise.
In all de« Sorgen , die die Ausländsdeutschen in diesen Mr st« so schwer«»
Tagen durchleben , waren d-iess UnterhaltungMunden ei» lichter Sonn ^nbltck.

^ Von der Vereinigung der leitenden Angestellten w Handel mW g« -
duNrie <>n Arbeitsgemeinschaft mit der « ereinigung der Oberdeanrtrn t»
Bankgewcrbe ) wird uns geschrieben : Di « Ortsgruppe für de» Handeln »»
merbezirl Karlsruhe und Baden Hai schon i» mehreren Versammln »««» »
der neuen Lag« Stellung genommen , die durch die Kolacc-ri» etnm,gr « d«
sozialen Gesetzgebung , insbesondere durch das Betriebsrüteoeleh und durch
die Verordnungen über Tarifverträge , für die leitenden Anaeaev »«» go»
schaffen worden tft und durch Maßnahmen de« bald in Tätigkeit U « t« «dM
NeichswirtschastSrgtZ noch geschossen werden lann . Im Geaeniav zn der
breiten Malle der Angestellten bat eS den leitenden Angestellten diSder a«
leder Interessenvertretuug gefehlt , insolgedefsen auch an anaemessener Sntlo » -
nung . sowie an Rückhalt und Schutz aegen die Gefahren , die im neuen Wirt¬
schaftsleben unter dem Einfluß mißgünstiger Betriebsräte wrr Sristem »
bedrohen kSnnen Die Vereinigung der lsiiendeu Angestellten gilt auch a»
Bindeglied zwischen Ardeitgeber - und Angestellten tauch Arbeiter -) «Ormmt «
sationen und wird als solches immer mehr in ? Gewicht fallen , da dt « Ard «N-
geber , »r,eil unter Nühruna des HansabundeS ein« großzügige GewerNchaf »
als Mwehrsront gegen di « Kampsfront der Arbeitnehmer Gewerkschaften in«
in ? Leben ufen . Die ..Vereinigung ^ wird demnächst eine neue Versammln « »mii einem Vortrag - de ! .Herrn SvndikuS Dr Müsselmann au ? Berlin üd «
. Die Notwendigkeit einer besonderen Organisation der leitenden Angestellten »
einberusen und durch Inserat die Interessenten etnladen

H Berfiirktet wurden : Î in Magazinier von bier . ein «SKubmuckerund ein Wris^rlr aus Mörsch wegen TivibriementnebsMlen. ei«Taglöbuer aus Teirt-sckmeuizeut ein Schubmacher von bier . ein Bäcker
von Lredolsbeir» wegen GiubrUchSdiekstaMs. ?irie Kellner-In au? LaztS -
heim und ein Arbeiter yuS Nu« « . Mb . >v«g«« Diebstahl» , ein Hrise«aus MrMaufen und eir- Glaser von bier wenen Salvar ?<ms<bieb«na .

Bevorstehende Veranstaltungen.
Die heutige krSffn,rngs - ? orstell ««a der Volksbühne fX 1 ) auch«uAnahinÄveis « um 6 Ubr begvmr .' n , da Kir Orchcsternntrrlieder, die

zur Feier der Erösfrmng di« Ouvertüre zur Hauberflöde ausführe «,zum Beginn der Opernvorstelluna im LandcStb-ajrr anwesend sei»
urüssen . Der Beginn des Schauspiels selbst ist >/, ? Uhr, fodak die¬
jenigen Besucher die verhindert sind , bereit» um 6 Ubr anwesend «»
fem. von dem Schauspiel nichts verlieren . Es wird nochmals noo^drücklich darauf binacwies«»r . dak Nicktmrtnliedor Karten in beschränk¬ter Anzabl zu T>vp" »preisen an der Kasse erhalten können ,lieber die Ausgaben und « tellung der Frau tm ne« e» Deutsch!«»» ''
wird heute abend im RatbauSsaale Frau Marianne Weber , die ehemalig «
bodische Landtags <» acordn ««e und 1 . Vorsitzenide deS Bundes deutscher
Frauen vereine , sprechen. Der Vortrag wird sür weite Sreise der badische»
Frauen , i « denen sich Frau Marianne Weber nngewShnlicher Svmpatvie «
ersreut . von großem Interesse sein

X P »slh«n Vortrag im Ttieatertultnrverband , Die nächste Beran kt » » «
d«S TheaterkulturverbaNdeS bringt «inen Vortrag de« Mitgliedes unser«
SandesthoaterS Vaul Paschen , der ui« er dem Titel . Plauderei « »
über Schauspielkunst " ans d«n Erlebnissen und Ersahrun ge« sei« 6I
KünMerberirfeS erzählen wird . Der Vortrag findet am Donnerstag abendim Saale deS Vtädt Konservatoriums (Sofienstraße ) statt . Rädere » w>
Anzeigente « .

!27 Vortra « . Der Aentralverein deutscher « taatSbvrger slid-tschen « la»
bens lädt die Angehörigen allir politischen Mchtungen »« einem Vortrav
de ? Herrn Svndiku ? Dr Holländer aus Berlin über . Die Iud «« M
neuen deutschen Reich ' mit anschließender srmer Aussprache auf DonnerSto «.den A> Mai , abend ? g Uhr . in das Komerthau « «in Wir weis «» « if dt«
Einladung im Anzeigenteil der hentigen Numm «r besonder» dt» .

Wasserstand des Rheins .
Kchufterinsel, Dienstag . 18 . Mai , morg. g Uhr . S .65 m , gest. M «» .
Kehl, Dienstag . 18. Mai , morq. K Uhr . 3,24 m , gest.

'
l < e« .

Moxa «, Dienstag , 18 . Mai . morg. k Uhr . 4,A> m , g«st. k «m.Man «h«im , Dienstag . 18 . Mai , morg. K Uhr, Z,gS m , gest. Z «m.

fen da , wie es beim plötzlichen und unerwarteten Anblick des Tod«?
immer ?u geschehen pflegt .

..Wer ist es ?"
„Ich weis ; es nicht .

" antwortet « Vantine mit heiserer Stimm «
„Ich habe ihn nie gesehen .

" Dann eilte er zur Klingel und drückt«
auf den Knopf. — Als Parks in der Türe erschien , fragt « er ihn in
ernstem Tone : „Was ist denn passiert?"

„Passiert ?" wiederholte Parks , nicht bloß über das Wort , son¬
dern auch über den Ton , in dem es ausgesprochen wurde , höflichst er¬
staunt . „Ich weih nicht recht was "

Da fiel sein Blick auf den Leichnam. Er stockte , seine Augen
starrten zu Boden , und er vergaß , den Mund zu schließen .

„Nun .
" sagte sein Herr in scharfem Tone . „Wer ist dos ? Was

tut er da ?"
^

„Ist es denn möglich ?" stammelte Parks tonlos , „das ist ja der
Herr , der aus Sie gewartet hat !"

„Das soll heißen," fzagte Vantine , „daß er in dem Hause hier
ermordet worden ist ?"

„Sicher ist," antwortete Parks , der seine Selbstbeherrschung wie«
der erlangt hatte , „daß er am Leben war , als er hereinkam. Viel¬
leicht hat er sich nur nach einem stillen Orte für einen Selbstmord
umgesehen . Er schien ja etwas aufgeregt zu sein .

"
„Natürlich, " stimmte Vantine mit einem Seufzer der Erleichte'

« ing bei , „das ist die Erklärung . Rur wünschte ich , daß er sich einen
anderen Ort ausgesucht hätte . Ich denke , wir müssen die Poliz ^
rufen , nicht, Herr Lester ?'

„Gewiß," sagte ich, „und den Coroner .* ) Wollen Sie da«
mir überlassen? Wir wollen dieses Zimmer abschließen . Niema »^
darf das Haus verlassen, bis die Polizei eintrifft ."

„Sehr gut ,
" stiinmte Vantine bei , sichtlich erleichtert . „Ich wer»«

das besorgen.
" — Er eilte hinweg . Ich begab mich ans Telepho«-

ließ mich mit dem Polizeihauptquartier verbinden und meldete doN
in kurzen Worten , was sich ereignet hatte . (Forts , folgt.)

' > Ju England uitd Amerika der Beamte, der mit Hilfe « ' "^
Jury sie Ursache plötzliche». Todesfall« »u untersuche» bat.
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Die neue Besoldungsordnung im bad. Landtag.
Stimmungsbild .

Karlsruh », 18. Mai . Zu Beginn der gestrigen Nachmittags -
, schung des Landtags legte Finanzminister Köhler deni Hause den

Gesetzentwurf über das Diensteinkommen der Staatsbeamten , — kurz
Besoldungsgesetz genannt — vor . Der Minister begleitete die

Übergabe des wichtigen Gesetzeswerkes , welches 54 Paragraphen um-
wßt und mit einer Reihe Erläuterungen « nd Tabellen vergehen ist ,
wit einer kurzen Ansprache, in der er die du: ch die Presse 'chin Erkannt
gewordene Mitteilung bestätigte , das die , neue badische Besoldungs¬
ordnung im engen Einoernehmen mit dem badischen Beamtenhund
iestyelegt worden ist und sich die badische Regierung auch mit den süd¬
deutschen Etaa :cn darüber in Verbindung gesetzt hat . Die Ansicht des

. Ministers , das, der neue Tarif in allen Benintenschichten >' olle Aner¬
kennung finde » und die im Landtag bekannte Flut von Eingaben ab¬
ebben werde , wurde vom Hause nicht geteilt , wie dies Zwischenrufe
v»v Heiterkeit bekundeten . Der Minister fand in ?in aber aua > Worte

Anerkennung für die Arbeit der Beamten u r̂d hierbei ebenfalls
d >e Zustimmung des Hauses .

Räch dieser Einleitung setzte man die Beratung des Staatsvor -
? »schlags für das Jahr 1920 beim Titel : Justizministerium
>°rt . Es sprachen Redner aller Fraktionen mit Ausnahme der Deutsch-

nationalen . die wohl am Dienstag zu Worte kommen werden , da die
Beratung noch nicht abgeschlossen ist. In der Hauptsache wurde die
Tätigkeit des Justizministeriums uird seiner Beamtenschaft anerkannt ,
« ine Reihe Anregungen gab es für die kommende Strafprozeß -
ksform . Auch die Beiziehung der Frauen zum Richteramte wurde
?«strÄft . Justiznnmfter Trunk , der am Schluß der Sitzung , noch

^ kündet habe

Sihungs -Bericht.
c»?. Karlsruhe , 17 . Mai . Die Nachmittagssitzung wurde um
Zlhr von dem Präsidenten Kopi mit der Bekanntgabe neuer

« inaänge eröffnet .
Vor Eintritt in die Tagesordnung legte Finanzminister Köhler

°nn Hause den ^
Gesetzentwurf über die « eoe Besoldungsorw - nng

»or. Er führte dabei aus . die heutige wirtschaftliche Lage mache es
notwendig , die Beamten ves Staates besser zu stellen ^ alz das bisher
^ r Fall geroesen sei . Rur wenn die Beamten in ihren Bezügen sicher
gestellt sind , ist es möglich einen unabhängigen und unparteiischen
Beamtenstand zu erhaLen . Das Eros unserer Beamten steht fest und
treu auf dem Boden energischer Pflichterfüllung . Heute werden
wesentlich HSHere Anforderungen an unse -re Beamten gestellt . In
^ »ßen Zügen find wir der Reichsbesoldungsordnung in uiqerem badi -
'chen Entwurf gefolgt . Wesentliche Unterschiede haben wir nicht ge¬
dacht . aber wo uns nötig schien haben wir einige Verbesserun -
ßcn vorgenommen . Wir mußten uns an den Entwurf des Reiches
Mten , weil ein großer Teil der Beamten in Baden jetzt Reichs -
°?amte sind und die badischen Beamten nicht schlechter gestellt werden
«Ulfen, als die Reichsbeamten . Die Teuerungszulage wird
bicht durch Gesetz festgelegt , sondern sie wird alljährlich bestimmt . Be -
? ng bisher der niederste Gehalt 1000 bis 1100 Mark , so beträgt er
letzt 4000 Mark . Die Zulagen werden von 2 zu 2 Jahren gewährt
"nd in den ersten Jahren grösser sein als in den letzten , um eine recht-

tzitige Eheschließung d.m jüngeren Beamten zu ermöglichen . Der
« ndgehalt wird in etwa IL Jahren erreicht sein. An die Stelle der

Asherigen 34 Gchaltsgruppen im basischen Gehaltstarif sind 13
Gruppen getreten . Die Spannung zwischen den einzelnen Grup -

, ^en ist wesentlich geringer als bisher . Durch die neue Besoldung ?-

^ dwung wird es auch Leuten aus den unteren Schichten der Bevöl -

^ rung möglich gemacht , in die höhere Beamtenlaufbahn hineinzu -
Dülmen .

Die Ortszuschläge
Achten sich nach nner innen Einteilung der Städte und Gemeinden

Ortsgruppen nach dein neu bearbeiteten Kreisortsklasienver -
^ ichais . Auch der Mietzins für Dienstwohnungen ist
!̂ u geregelt , ebenso die Bezüge der nichtetatmäßigen (oder wie sie
Ut genannt werden , der nichtpl « nmätzigen ) Beamtan . Durch die
^ euiestsegung der Besoldung hoffen wir alle Härten des badischen
Gehaltstarifs ausgeglichen zu haben . Der Entwurf ist in fortgesetztem" ^nehmen mit den Berufsvertretungen der Beamtenschaft und im B « -
^ hmen mit den einzelnen Ländern , b - sondsrs den süddeutschen , aus -

prellt worden Es darf erwartet werden , da « die Flut der Eingabe -;
künftig in den mäßiisten Grenzen halten wird . (Zwischenruf und

Heiterkeit. Abg . Dr . Zchoser (Ztr . ) : Falscher Optimismus . ) Wir
Ufstn ein Werk geschaffen zu habea , das allen berechtigten Wünschen
Rechnung trägt .

Durch die neue Besoldungsordnung werden die badischei^ Finan -

^ außerordentlich stark belastet ( Zurufe Hört , Hört !) . Sie geht
an die Grenze unserer Leistungsfähigkeit .

Aber die Reform war notwendig . Gewiß sind Unebenheiten in dem
5 " lwurs enthalten (Zuruf : Sehr richtig ) . Aber es wird im Laufe
° !^Ies Jahres Gelegenheit gegeben sein , diese Unebenheiten auszu¬
reichen .

Der Regierung ist auch die außerordentlich drückende ^
Notlage der Ruhcgehaktsempsiinger und der Hinterbliebenen

^ kannt . Auch hier müsse ebenso rasch geholfen werden . Dem Land¬
es wird ein entsprechender Gesetzentwurf zugehen , sobald das Reich

entsprechende Regelung durchgeführt hat . Ueber all diese Maß -

^ Men darf die Regierung aber die Sorge für diejenigen nicht ver -
^ >en . die nicht in der Lage sind , vom Staate versorgt zu werden , ich
^ >ne die Sorge für die Kleinrentner und andere . Die Re -
N^ ung ist in eine Prüfung darüber eingetreten , wie auch diesen
.̂ lsgenossen geholfen werden kann . Auch hierüber wird dem Land -
^ eine Vorläge unterbreitet werden . Das sind soziale Aufgaben ,
^ nen sich der Staat nicht entziehen kann . Bedauerlich ist nur . daß ,

Land und Reich wirklich noch reich waren , solche Notwendigkeiten
/ cht erfüll ; worden sind . Ich möchte das hohe Haus bitten , die Vor -

^ möglichst rasch zu erledigen .
Die Not unter der Beamtenschaft ist groß und deshalb wird auch

die Gewährung eines Vorschusses
A erörtern sein , Bei der Durchführung der neuen Befoldungsord -
wN kommen 12 000 badische Beamte in Betracht und es werden

Wochen vielleicht auch Monate ins Land g?hen . bis es möglich
ujird alle Vorarbeiten über die Neufestsetzung des Bcsoldungs -

,^
"Mlters zu erledigen . Die Regierung bittet deshalb , daß dar Aus -

die VVuöhrung eines sofort zahlbaren Vorschusses prüft .
W . bin überzeugt , dag unsere Beamtenschaft sich dankbar erweisen

Dadurch , daß sie unserem ganzen Noll ein Vorbild fein wird in
jt^ Ki'cher Arbeit zum Segen unserer badischen Heimat . sZu-

5>» Vorschlag d-s Präsidenten Kopf wurde der Gcsetzeiilwurf dem
" ushaltausschuß zur Vorberatung überwiesen .

rs Herauf berichtet « namens des Haushaltausshusses Abg . Marum
über

Anforderungen für das Justizministerium i« Staatsvoronschlag
. sur I32V .

^ d-- ' Aussprache im Haushaltausschuß ist schon berichtet worden .)
«en ». ^ ? Einzelaussprache führte Abg . Straub (Zir .̂ aus : „Wäh -

Krieges ist eine Verwilderung der Sitten und
. R echt s a nsch au u n gen eingetreten . Die Tätigkeit der

der,,? ° mten ist mit Recht anerkannt worden . Die Gehaltsfor -
, „^ klen Richter sollten bei der Neuregelung des Gehaltstarifs
^«r berücksichtig» werden . Die Forderung der' Gleichstellung
tiat -

'
^ . leren Justizbeamten mit den Verwaltungsbeamten ist bsrech-
den mittlerem Beamten solte man ein größeres Arbeitsgebiet

Nck-t, <!?>. v
" tn ? cyierami . vi« vie,tci -in

Vormundschaftsgericht angängig war .' , serner die Frage
« rundbuchwesens und des Notariatswesens . Nichr einverstanden

>sci die Zentrumsfraktion mit der infolge UHerfüllung der Zentral -
strafanflalten erfolgenden Ueberführung der Geiangenen von diesen
Anstalten in di ' Ämtsgesängnisie . Von der Regierung müsse inan
verlangen , daß sie mit Nachdruck an die Reichsregierung herantrete
mit der Forderung , endlich dem Staat die militärischen Strafanstalten
zu überlassen .

Abg . Dr . Leser (Dem .) erörterte die Frage der Besetzung
von Richterstellen . Der Ausschreibung der erledigten Rich¬
terstellen konnte die Regierung nicht zustimmen . Da ? jetzige Ver¬
fahren der Vormerklisten wird wohl den Wünschen Rechnung tra¬
gen . Die Staatsanwaltschaften sind überlastet : das Justizministe¬
rium nimmt nicht in allen Maßnahmen daraus Rücksicht. Es wird
zu viel statistische Schreibarbeit verlangt . Was dieBesetzungder
Amtsrichter st ellen anlange , so empfehle es sich , Assessoren zu
Richtern zu ernennen . Darüber sind wir uns alle einig , daß die Kri¬
minalpolizei die Elitetruppe bleiben muß , die sie heute ist . Den
Weggang des Gendarmeriekommandanten Ku « nzer bedauern wir .
Das Arbeitshaus Kislau wird dem Justizministerium unterstellt
und in modernein Sinne reformiert werden müssen . Auch ich halte
den Strafvollzug in den Amtsgefängnissen für nicht durchgreisend
genug . Die sittliche und moralische Besserung kann nur gering sein .
Einer Neuordnung der Büchereien in den Amrsge -
fängnisfen möchte auch ich zustimmen . Die Unzulänglichkeit der
Gebühren für Schöffen , Geschworene . Zeugen und Sachverständige
wird allgemein anerkannt . Auch die Dienstreiselosten sind unge
nügend . Die Erhöhung der Anwaltsgebühren ist nicht
zu umgehen . Ein besonderes Wort des Dankes gebührt dem Ministe¬
rialdirektor Ritter ; seine Berufung nach Berlin wurde in den
juristischen Kreisen begrüßt . In der Frage der Zulassung der Frauen
zum juristischen Vorbereitungsdienst ist Baden vorangegangen : bei
der Reichsjustizresorm wird die Frage der Zulassung der Fran zum
Richterdienst geregelt werden müssen . Vorkommnisse , wie sie sich
beim Prozeß des Prinzen Albrecht von Preüßen in Berlin ab '

piel -
ten , auch die fortgesetzte Ansprache „Königliche Hoheit " wären in
Baden nie vorgekommen . Das Verhalten des dortigen Richters
Baumbach war mir in jeder Hinncht unsympathisch .

Abg . Marum ( Soz . ) : Auch wir haben für die Wünsche aller Be¬
amtengruppen im Justizdienst Verständnis und unterstützen sie . Be¬
sonders sollte man die wandelbaren Gebühren der Gerichtsvollzieher
abschaffen . Die zahlreichen Titel im Justizdienst gefallen mir nicht .
Das Prinzip der Unversetzbarkeit und Unverletzbarkeit der Richter
darf nicht dazu führen , daß sich die Richter Versetzungen widersetzen ,
wenn es sich um andere Städte als Heidelberg und Freiburg han¬
delt . Auch die Richter müssen Respekt haben vor der jetzigen Staats¬
einrichtung . Das verlangen wir . Der Richter , der politisch anderer
Auffassung ist, darf das nicht in seinem Beruf zum Ausdruck bringen .
Die Gemeindegerichtc leisten außerordentlich nützliche Arbeit :
ich kann somit die abfällige Kritik über die Sondergerichte , über die
Kaufmannsgerichte und . andxre nicht teilen . Der Beizug der Laien
zum Strafrecht liegt nicht nur im Interesse der Bevölkerung , son¬
dern auch in dem der Richter selbst . Erwünscht wäre die Mitwir¬
kung der Geschworenen bei der Festsetzung des Strasmaßes . Auch
die Frauen sind als Laienbesitzer zuzuziehen .

Abg . Schneider - Heidelberg ( Ztr .) ist mit den Gemeindegerichten
und ihrer Zuständigkeit einverstanden . Redner äußerte noch lokale
Wünsche bezüglich der Unterbringung der Notariate in Heidelberg .

Justizminister Trunk dankte für die der Justi ' behördz von den
Vorrednern gezollte Anerkennung . Den Gerichten gebührt Dati .k nir
die unentwegte Anwendung der Gesetze auch in unruhiger Zeit . Ein
Gesetzentwurf über die Regelung der Z u ruhe setz » nfl der
Richter wird dem Landtag demnächst zugehen . Die Justizrsform
wird einen großen Umfang annehmen und bald den Reichstag be¬
schäftigen . Eine neue Zivilprozeßordnung und eine durchgreifende
Asnderung des Reichsstrafgesetzkuches stehen bevor . Ge '

etzeittwiine
über die Jugendgerichte und den Strafvollzug iverden folgen . Frauen
könnten in beschränktem Maße zum Geschworenen - und Zchöffenomt
zugelassen werden . Wir haben dahingehend unsere Ansicht nach Ber¬
lin geäußert . Wir in Baden wollen die Frauen zum zweiten juristi¬
schen Examen zulassen . Nachdem sich der Minister noch in wohlwol
lendem Sinn zu einigen Beamtenwünschen geäi -ßert hatte , wie das
schon aus den Verhandlungen des Haushaltausschusses berichtet wor¬
den ist. wurde die Welterb, "ratung auf Dienstag vormittag
9 Uhr anberaumt . »

Va§ n?ue badische Vesolüungzyesetz .
: : Karlsruhe , 15 . Mai . Der gestern dem Landtag überreichte

Gesetzentwurf über das Diensteinkommen der Staats¬
beamten (Besoldungsgesetz ) schließt sich eng an die Bestimmungen
der Reichsbesoldungsordnung an und siebt auch eine Revision auf
Ende Oktober 1920 vor . Der neue bad . Gehaltstarif umfaßt 13 Grup¬
pen gegenüber 12 der Reichsbesoldungsordnung . Die unteren
Beamten sind in den Klassen 1 bis ß. die mittleren in den
Klassen 7 bis 9 und die oberen Beamten in den Klassen 10
bis 13 eingereiht , aber ein Aufrücken in höhere Klassen für leistungs¬
fähige Beamte möglich ist. Das Diensteinkommen der Staatsbeam¬
ten besteht aus dem Grundgehalt , aus dem Ortszuschlag und daneben
erhalten die Beamten noch Kinderzuschläge und Teuerungszuschläge .
Siehe auch die Einkührungsrede des Finanzministers Köhler bei
Uebereichung des Gesetzes in der Montagsjitzviig des Landtags .

Nach der dem Gesetzentwurf beigegeben «» Uebersicht über die Be¬
züge für verheiratete Beamte ohne Kinder beträgt das Anfangs - und
Endgrundgehalt in der Gruppe ! 4—6000 und einschl . des Orts¬
zuschlags nach der mittleren Ortsklasse und des Teuerungszuschlags
8100—12 000 In diese Kruppe fallen die Wächter . Gartenausseher ,
Sicherheitspolizeimänner , Schleusen - und Landstraßen wärter und
Flußwärter .

Die Gruppe II umfaßt die Amtsgekilfen . Pedelle , Pförtner ,
Heizer . Maschinenwärter . Brückenwärter usw . Bei ihr beträgt Anfangs¬
und Endgrundgehalt 4300—6400 und einschl . Ortszuschlag und
Teuerungszuschlag 8550—12 500 ^ t . — Gruppe ^ 11 . umfassend die
Hausmeister von größeren Dtenstgebäuden . Amtsgehilfen . Kanzlei¬
assistentinnen . Aufseher . Gärtner . Güterausseher . Forstwa ?te , Gen¬
darmen und Schutzmänner , bezieht im Anfangs - und Endgrundgehalt
4K00—6900 und einschl . des Orts - und Tsuerungsznschlags 9000
bis 13 350

Gruppe IV umsassend Hausmeister im Landtage und den
Ministerialgebäuden , Kanzleiassistenten . Oberaufseher . Werksührer ,
Mechaniker , Kriminalschutzmänner , Gendaimcriewachtmeister . Schiffs -
führer und Schiffsmaschinisten usw . erhält SVVil bis 7 500 Mk . uno
einschl . der Zuschläge 10 050 bis 14 700 Mk . — Gruppe V umfaßt die
Assistenten , Wachtmeister der Sicherheitspolizei , erhält 5 400 bis
8100 Mk . Anfang - und Endgrundgehalt und einschl . der Zuschläge
10 650 bis 15 600 Mk . — Gruppe VI umsassend die Finanz -Verwal -
tungs -Justiz - usw . Sekretäre , Zeichner , Kerichtsvollzi / 'er , Kultur - .
Straßen - und Brückenmeister erhält 5 800 bis 8 700 Mk . und einschl .
der Zuschläge 11700 bis 16 950 Mk . Gruppe V .7l umsaßi die
Oberreviforen , Obersinanz - , Oberverwallungs -, Oberjustiz - und Ober¬
bausekretäre . Polizei und - Kriminalkommissare . Hauptlehrer . Hand¬
arbeit ? - und Haushaltungslehrerinnen . Sie erhalten 6200 bis 9500
Mark und einschließlich der Zuschläge 12 300 bis 17 850 Mk . Die
Gruppe VIII umfaßt die Oberrevisoren , Obersekretäre in geho¬
benen Stellen , Obst - und Weinbauinspektoren . Hauntlehrer , Hand¬
arbeit ? - und Haushaltungslehrerinnen mit mehr als 12 Dienstiahren
Turnlehrer usw . Sie erhalten 6800 bis 10 200 Mark Ansang ? - und
Endgrundgehalt und einschl . der Zuschläge 13 200 bis 19 200 Mark .

In Gruppe IX sind untergebracht die Rechnungs - und Büro -
inspektoren , die Hauptkassiero , Landgerichtssekretäre , Handels -Gewerbe -
Zeichenlehrer , Reallehrer . Musiklehrer , Turnlehrer mit mehr als 12
Dienstjahren , Rektoren , Schuld und Turninspektoren . Bei ihnen be¬
trägt Anfangs - und Endgrundgehalt 7600- 11400 .A und Gehalt
einschl . der Zuschläge 14 800—21 450 — Gruppe X umfaßt die
Ministerialobersekretäre und Verwalter großer Anstalten , die Kassen -
Zucht - , Verband ? - , Gewerbe - , Handelsschul - , Zeichen - , Musik - , Fort¬
bildung ? - und Gwerbeschulinspekto »en . die Regierung ?baiimeister ,
Amtmänner . Hilj ?staat5anwalte , Professoren und die Rät « de» Zen¬

tralbehörde , ferner die Bezirksamts . Amtsrichter , die Fachlehrer mit
mehr als 12 Dienstjahren . Kreisschulräte , Professoren .

Di « Gruppe X erhält Nnfai '.as - unid Endaebalt 8 400 bis 12 000
Mark und einschl . der Ort ?-,-, unb . TeirerlmnssuschlSgr - 6 500 bis

Stellen , die Professoren in aebobenen Stell »» . Direktoren der Fach¬
schulen . Hier beträgt Anfangs und Endlmmdffebalt 9 700 bis 14 SM
Mark und das Äehalf einsch! . der Zuschläge >8 450 vis 24 550 Mk.
Bei Gruppe lll umfassend sie OberregieruugS -. Obernnanz ». Ober -

Anfangs - und Endgrundaebalt 11200 bis 10 500 5Rk. und einschl . der
?en . ZirsMäae 2t 150 bis .w W0 Mk. In d -̂r letzte , G i uppe X Ill
sind oeveiniat die Ministerialräte . Obet ? inalnrätc . Landeskonimissäre ,
Oberstaatsanwälte der Landgerichte Karlsruhe und Mannheim und
Landgerichispräsidenten - .Hier beträgt Anfangs » und Sndgrundgebalt
13 200 bis 20 00s , Mk. und die Gebalter einicttl . der Kufchläa .' 27,800
bis 30 000 Mk.

Es folgt noch eine Gruppe k 1 biS 4 . enthaltend Einzelialnes »
vehAtcr und zwar einschl . der Zuschläge 39 000 Mk. für die Präii ,
denieu der Wasser - und Straßenbandirenion und der Ŝtaatsschulden ,
Verwaltung . LandgerichtSprälisenieii in Karlsruhe unid Mannheim
und dein Genevalstaatsanwalt - 43 500 Mk . beträgt das Gehalt einschl.
der Zuschläae für dl .' Ministerialdirektoren , d^n Gesandten in Berlin ,
den Präsidenten des Verwaltungsgerichtsbof .' s . den Oberlandes ,
Gerichtspräsidenten nnd den BräsCneten der ÖberrechnunaSkammer .
Das Gehalt der Minister beträgt 58 500 Mk. nnd da?jen :«e des
Staatspräsidenten 66 000 Mk.

Zu berücksichtigen ist bei. a ' ltn diesen Zahlen , das; für verb .
Beamte mit Kindern noch die Kinderizuschläge bi «zutrete ». Die Be¬
amten erbalten für isdas miterhaltsvflichtiae Kind bis zum voll¬
endeten 0 . Lebensiabr monatlich 40 Mk . bis zum vollendeten 14. Le¬
bensjahr monatlich 50 Mk . und bis zum vollendeten 2l . Lebensiabr
60 Mk., wenn die Kinder ein ebenes einkommeniteuerpslichtigeS Ein »
kommen haben .

' fällt der Zuschlag weg.

N M WWW St; WAitWWlltt lii! WIM lanW.
Karlsruhe , 18. Mai . In den Beratungen des HaushalO

ausschusses des Landtages über die Anforderungen des
F i n a n z m i u i st e ri u m s im Staatsvoranschlag wurde Klage ge¬
führt , daß die Zulagen an Beamte und Staat ? arbeiier bisweilen
recht verspätet ersolgc . Von Regierungsseite wurde hierzu mitgeteilt ,
daß daran nicht nur der Maiiget an Personal bei der Landeshaupt -
lasse und die Verwendung von Aushelfern , sondern auch die ver¬
spätete Anweisung von den einzelnen Ministerien schuld sei. Den
meisten Beamten sei es nicht möglich , mit 8stündiger Arbeitszeit aus »
zukommen , wollten sie ihren Diei .g voll ausfüllen . Was die Ste .ue r»
Veranlagung in Preußen anbelangt , so wird diese wahrschein¬
lich nicht so durchgeführt werde » , wie in Baden, - weil der Zugang
von bad . Finanzbeamten in den Reichsdienst leider sehr gering ist.
Dadurch wird der Fall eintreten , daß die Steuerpflichtigen in Baden
schärfer herangezogen werden , nie die in Norddeutschland . Im wei »
teren Verlauf der Beratung wurde die Entschädigung ? frage
derjenigen Landwirte gcsireist , die auf der linkenseitedes
Rheins ihre Grundstücke verloren haben . Von Regie¬
rungsseite wurde darauf hingewiesen , daß diese Frage in den Be¬
reich des Ministeriums des Aeußern falle und von dort bereits Unter¬
handlungen mit der zuständigen Berliner Stelle gepflogen werden .

Weiter wurde » besprochen die Ausnützung der Torfmoore in
Kaltenbrunn und Hinterzarten und der Ankauf des
„Zäbringer Hof" in Baden - Baden um den Preis von 950 000 , Da¬
mit sind alle Quellen bis auf 2, nämlich der „Bad . Hof " und „Hirsch" ,
im Besitz des Staates . Der Abbau des Botanischen Gar¬
tens in K a r l ? r uh e . der durch die Kälte im vergangenen Win¬
ter schwer gelitten hat , wird fortgesetzt . Im Zusammenhang damit
wurde die Verrohung der Jugend erörtert , die in öffent¬
lichen Gärten und Ar . lt' gen große Verwüstungen anrichtet . Es
wurde gewünscht , daß die betr . Uebeltäter strenger bestraft werden .

Auszug aus den « tandesbüchcrn Karlsruhe
rodcSfiiUk

'
14 . Mai : Ernst Danweisen , ledig, Bäcker , au 21 Jadre ,

^ 15 . Man Anw » Martin , ledig , ÄZagnerinetster. alt 62 ^ ahrc . — 1k .
Mtii : Ernst , alt ü Monaic 14 Tage . Vater Rud . S t S s s e l . Packer: Robcrr
Haag . Ebcmann Bilrodiensr , alt tl Jahre : Frieda , alt 8 Monate 26 Tage .
Vater » raa ? Brü st l e . Metzger; Karl W i in m c r . Witwer , süidt . ver -
wiillcr .1. T .. an S7 Zaine — 17. Mai : Anneliese , att t Javr 2 Monate ik
T ' Vater FriedrtG Haveinann . Techniker .

^ ^ tasten Sie am besten dur » « et» «
Sres -al -Verwtiren >.n ! t sicherste«

^ ' Erfolg unter Garantie vertilge »

u . V . A . 5r . Springer , Karlsruhe , Ttlekon ZZ6S
« « .' Martsrnsenktrake Nr. SS. im

Abonnement fltr -Hausbesitzer unter günstigen Bedingungen .

> « Mi» » Ü2! 2

Hots ! u . pensson
cieseliv .

lUr « . IXester . — «.iemüttivbe ti «>ume . ^ lslevk .
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K - tte « Kadifche Presse .

Aus dem Staatsanzeiger .
Da» StaatSmiMsterim » hat mtt Entschtietznng vom 20 April d . FZ.

de» Vorstand der Bahndauinwektton Waldthut . Oderbantnspektor LeovoU )
Schl » ffina « r ein« JulvektionSbeamtcnstell « de« der SeneraldtreMo « d«
GtaatSelfenbavnen übertragen

Da « StaalSminister .um ha« mtt « ntschttekung vo « «. Mai d. W . de«
BetriebSinspektoren Alexander » redmer in Hetdelber«. Johann Selaer^ >or HSfler tn Karlsruhe . Karl Rogge in Karlsruhe ,w Frewurg . Theodor HSsler in K.rr
Richard So « de » i» Karlsruhe . Ott -
Kran « w Villinge» , Karl Ehristi «

Otto Bachert in Ossendurg. August
tan i« Karltruhe und Otto « red -

^ « r in
^

Sari « ruhe dt« Stell «« ix» »weite» » « nute» der Eisondahnderwal -

Mit Entlchltchnng der Zweigstelle Baden
vom 11. Mai d I » . wnrden die Betrieb » !, '
der BetriebSlnspekrion Hetdelderg , Johann Geige . . ^
Karl Roaa « und Richard Go « be » der Eiscnbahn -Gcneraldirettion i»
Karlsruhe . Otto Bachert der BetriebSinspektion Mannheim . AuguS
Kraus . Karl Christian und Otto Krepp er der Etlenbahn -General -
direktion in Karlsruhe zugeteilt

DaS StaatSministerium hat mtt Snischliestung vom K. Mai d . I » . de»
nachstehend genannten Beamten : Oberrevilor Otto MSrch tn Karlsruhe ,
ObcrrechnungSrat Heinrich M « r » tn Karlsruhe . OderrechnungSrat Guswv
Kind tn Karlsruhe . Rechnungsrat Hermann Kigl « stahl « r . Oderrech-
nungSrat Ernst Eilerl tn . die ReebniutgSrüte Eduard Ost er tag . Sc»
mann Solveen . Julius Dürr und Anton Hanauer in Karlsruhe .Oberrevilor Mar Brie gel tn Karlsruhe . OberstattonSkoutrollcur Ernst
Veelcmever tn Mannheim und Oberrevlfor Ernst Trautmann cn
Karlsruhe mit der Amtsbezeichnung BetriebStufpektor die Stellen von , w« t.
ten Beamten der Eesnbahnverwaltnng übertragen .
vom

. . DW > H»
Eifenbabnhaiwttasse tn Karlsruhe . Sermann ffigleftahler und Ernst
Eckerlin der Stsenbabn -Generaldirrktlon tn Karlsruhe . Eduard Oster »
tag der Verwaltung der Hauptwerkstütte tn Karlsruhe . Hermann Sos .
Veen der Eiscnbabn -Generaldirektion w Karlsruhe . Julius Dürr der
BetriebSinspektion Karlsruhe . Anton Hanauer der Eisenbahn -General -
direktion In Karlsruhe . Mar Brie gel der BewiebSinspekiion Land« . Ernst
Veelemeher der BetriebSinspektion Mannheim und Ernst Tran, ,
mann der Betrlebkkrankenkass- nnd ArbetterpenNonSkasse tn » arl «ruhe
»ugetoUt.

Turnen. Kpiel und Sport.
z»z Uever die feierlich « Eröffnung der ersten deutschen Hochschule

für Leibesübungen wird der Rektor der Karlsruher Hochschule Pro¬
fessor Paulcke , welcher als offizieller Vertreter der süddeutschen
Hochschulen der Eröffnungsfeier am letzten Samstag w der Aula der
Berliner Universität beiwohnte , in der für heute , Dienstag
abend A>8 Uhr in den Saal S Schrempp lAZaldstr . ) gemeinsam mit
dem Arbeitersportkartell einberufenen Versammlung des Stadtaus -
schusses für Leibesübungen berichten . Die Mitglieder sämtlicher hie¬
sigen Turn - , Spiel - und Sportvereine sind zu der Versammlung ,
welche sich noch mit der Erhöhung der Badepreise beschäftigen wird ,
freundlichst eingeladen .

T Das Liinder -Fubball -Wettspiel Schweiz -Holl -md . welches am
letzten Sonntag in Basel stattfand , endete überraschenderweise mit. . .— — - — ->» . 5. — i . . . -einem Sieg der Schweizer Nationalmannschaft mit 2 : 1 Toren .

Von den Börsen .
Notierungen der « erUner « örie vom 17 . Mai

"

VNttaablatt . de « tt . « a « tS » . Nr . SIS « 1

Berliner Devisennotierungen . Die letzten Dev ^ je « «
Notierungen stellen sich wie folgt :

N» d «strt «. Attte »
«Hütte » - ». Bergwerk S-Aktieni

« lnxer Br aueret
« eeumulatoren
« dlerwert Kleve»
Alerandermerk « .
A. , . .
Alumlnlnm . ,
« naio Eon » « na»
Auasb Nrb Masch.
Bad Antlln
» eram Elektr . .
« erl « nd Match'
« erl Mai » . . .
Bin « NNrndil.
BiSmarckdütte . ,
« ocvum Guk .
BSdIer « tabi
Brown Bovert
Budern » . . .
Tbem Griesheim

Albert . . .
Daimler . . . . .
Destauer Sa » . ,
» cĥ el, ^

Eisend S W
. , ErdSl

Basal A«er
Kaltwerl « . .
Watten . . .
Ellenddl . .

« Iber« Karbens ,
« labweil -r BerSW
Xeldmüble Eell
pkelten Gutll ,
Ailt Mas » En »,
« aagenau Etl
KaSmot Deuk
« elsenk BerSW.
tiienschow Wass.
« eor« Martenv .
« oidicbmtdl Et « .
Sann .WaschA ast
» arven BSV . .
» asver Eilen
Hindrich» Ausser.

mann
» tri » Kuv«er . .» i><l>lier Kardwt
Skisch
Hohenlohe . . .Kali As« er»l . . .
Kostbclm Eell . .
KVIldZuIerd. . .»ahmaver . , ,Zourabiltte . . ,

15. i i« ! 7 . i . «
MZ.S» S7I.-
»!0 - 4t, . -
»k».sa 2KS. -
Zt7.- »!7.-ZZISll »2Z —

iesa . - lSSÜ.-» r - SS? .bO
LW.— ?so -
4SS.- 4SS.7S
SZ7.M 241 -
- ll . - WO —
27«.—
LS».— Z7? .—Sit .- 40S .-AS .- SS< -
2?1.- 28i .«

Ivvli .— »?S. -
MV.- M4.M
SV?. - SM .-Kit .- ezg.-Ü41.- sc».-: !>z .« ISS .—
LS» .-

—.— 10ZS -

7S4.— 77, -

4ZS. - « » .-
SS? . - AZ . -
ZZZ.7» 24S . -
4SI. - 4ZS. -
WZ .S0 8« . -
»Sk - 87». -
« o - 4S5 Sg
LA .- W» -

2V» -
204 — 2Z» 7S
sio » 8l7 .-
214 - 21» -

sog.- »IS .-
WS .- 852 . -
2S1 .— Nl .«
SM.- »»».-

LSZ.- Zg-?. -
»74 .— SS4.SII
szv .so 8Z8. -
1S5 . . so».-
SS?.- 4tt -
2S2 .- 2A .-
1Si>.- iss .so
18». - 1SS. -

217 -

Lind « Et »« . . ,Löwe Werk,« . . .Lothr Zement .Mannesmann
Masch Grtt >n«r

Dtirlacb . ,Ober -SIiended .
. . Elsen -?! Ear »
. . KokS- W . . ^Orenstetn . >Vbönir v »rde .Rhein Metall
Rbetn . Stablwerik
Riebeck Montan
Rom barster Slttt «
RütaerSwerke
Soldlenwerk
Schlickert Nba , .Siemen » Sal »keStett Bülkau
Stollb , Alnk . .Tt '.rk Tabak .Ber ESln -Rottw .Dtt » Nickel

Glanzlt Elder ».
. Stadl Nvven

Wanderer WerteWeserWtt
WeNereaeln
NclIN . Waldvo »

tt . i . «
SU.-«» . -
W» «0

»«>.-
tM —
« I -
t0» .7S
SM -

Z7». -
2Z0 -

l « .-
2»7.»
sei 7S
St».-
S50 .-
ZŜ «
»tl —
S1».-
7Z<-

KZ
'«

W».«

Bett » andelSges
Darmstädt Bank
Deutlche Bank
DlSk . Kommandtt
Dresdener Bank
Oesterr Kredit
RelchSbank

« ank ^ irtt « .

Wt.»»
s« -
l »ZM

l7 . i , 2»
WA
« «
»n ' -

n » -
»« .-
Z7».-
4A, .-
S72 .-
SZt —
SSZ -̂
WS .—
ZA .-
IS».-« v -
AS -

»tl -
WS .-
W0 -
72« .-t « -
ni !-
SN —

ISt »
S8t .«I
WS » ,
« 4 7»

»V.W
IM .-

Molonialwert «
Otavt -Antelle . . 1 S4l> - l

. Genukschetn« . ! »« . - t
I « . « . a « Sl . » Isendab « -« ktlen

n » .-
>>« >«

Schantunababn
Gr . Berl . Straft »
Sild . Eisenbahn .Lombarden . .Heinr .-Babn . , >Orientbabn . . .

» le. -
1» .«

ZS ' I,
«7S -
IN -

« chissahrtswert «
« rgo -Damvlsc»
Deutsch -Aultr . .Hamb« Bake« .

. Südamerika . ,Sansa DamvilchtN
Nordd . Llovd .

« o -
l »v -
1«» m
ZSSbZ
Z73.M
174 7»

SA -
1SZ.»

ZI»
' -

lM «
W7 . -

17S -̂

Telearcwbische Auszahlungen

- . . . >

Tlmfterdam -Notterdam
Brüssel -Antwerpen . .Ebrittiania . .
Kovenkage »
Stockholm .
HeisiugforS
Italien . .London . .Neiv - Aork .
Paris . . . . .Schwei »
Spanten
Wien lalteSI
Wien «D .-Oesterr . aba ^ . ,
Prag
Budapest

8 ; -

Sb .
. D .
> Sr .

- Z ' -
. Kr .

15. z . 2«. 17. 5. » .
Geld Brief Geld Brief

17W .Z0 I7»1.80 177» .» 177»»
»zg.W 840 ZS MS SS 840 .8»
sve .eii 908 40 SS4.1l> 8S5 «
»14 .20 81S.80 8»L 70 808 80

l02S.— 10Z1.- I021.« I02Z .W
2b7 .20 257 .80 2SS.80 2b2 .8»
23S 7S 28K.2S 23S7S 28» .«
187 .80 188 .A 18S 80 18S .20

4S.SS tg .llS »8 S7' /. 48 .»7>/,
ZSl .W 822 .ZS 821 KS 82S .8S
8W .M 8K8 40 8SS.1« Sd« .«
824 .10 826 .90 811.S0 818 40

>8.81 11 .02 IS 48 1SW
2Z.2Z 23 .28 ZI.?»' /. - IM ),
LS.M itk.1v 8».7» »» »»
21 !U Z1.W 21 « >,. 21 .1» <»

Notierungen der Frankfurter BSr ^e v » m 17 . Mai

Bank » ««d Hnd»stri «»Aktien .
IlS . S. M l7 . 5. Ll,

l »l>.- 17» . -
154 , 0 Ili«.-
?8Z.— SSö.-
202 - 2V» 75
, sa - IS1.-

7,50
1i0 .- 14l,-
ISS . - 15S .-
es .- »2 25

ISS
'
TI »87>

8ll>. - ZIS .7V
271 .5» 297 .-

285 .-

57»!- »?»!-

Zill — » 4

Badil » « BaiU
Darmstüdt Bank .
Deutsche Bank . .
DtSkonto-Gelell. .Dresdner Bank .
Oestr . Lknderbank Xr
Rhein . Kreditbank
SNdd . DtSl .-Ges , ^ l
Wiener Bankver Lr
Ottomanenbank . .
Noch G» KN. . . .
Gclsenktrchen v . . X
Harvener Bergb
Lanrabütte
^ Wen ^ eW ^
Bau - Ges . Grün Si

Btlsluaer
Zementwerk« Set .

deldera
Züricher Devisennotierungen . Die

Notierungen stellen sich wie folgt :

Edem . « adr . . ver .
D» « r .ee

^
?lungh . Gcbr . Schdg
Leder! . Adl . » Ovvend
Maschtnensabrtt

BadenlacWetnh .)
. Bad .MDnrla »
. Grivner Durlach
. Sald ^ Neu Karl »r
. Karlsruher . .
. Motoren Oberuriet

Svinueret Ettlingen
. Els . Bad . Woll. Kedk

Udrenlabr . Bad
<?iurtwanaen > . . ^ l

Waag . ?iu« z Setdeld
Hellstoli-^ abr Waldb
Muckers Bad Waah
Zuckert Nranlentbal

t ». » . «

» 10 -

Z7I .-

171 -
z»o.-
s« .-

17. ». »

1»Ü !-

—.—
SS?

'-

»77 .-« I.-

sm!n

letzte « D « » is « » <«

Deutschland .Wien ,« rag . . . . . .Holland . . . .New-Nork . . .London . . . .Vart »

Telegravhisch « Auszahlungen

stalten . . . > ,
Brüssel . . . . .
Kopenbage» . ,
Stockholm . . ,Krlsttanta . . , ,Madrid . . . .BuenoS-Aires

15. 5. 20 l7 . 5. 20
11 .K5 11.75
».7» 5 80

1».— 1010
207 5S 207 .2b
570 . - 5SS -
»l .70 21 .75
S7.2S « .

U . t . !»
S7.«
« 7»
Sil»

11» «»
1»«.«»

S» «
S44 -

17. i . »
S7.«0
41 -
« L»

IIS»
III7 . -

»4«.-

22 / ^ a » « -5 ^ a55 - 22 /

Fiesante

6/egante ^ asc/l - ZillS6/7

Wollens ll . se/t/ene »/aoken

/n bekannte »'
» A^ o/Ze/ '

- -n — / (aa/e/e S/s/ell ?/, « Ä -- -- ------- --- ---

WÄSvs ? ISN S4GI »S »

k°ür 6i» «rviss « z« Lodevoll »
TN 6em uns detrvllerimi ickversn Ver¬
lust« unck kür äi« vislsn ^ rsQ2»p<:n<len
, »x«n vir kiermtt uvserrt Vvkxetükltsn

Im
ciar tr»u»rv6eil Rmtert >Iied« l«v :

^ näress voll .
X»?I»n>i>«. 18. ti »i IgSV. öl 8547

fussdoöenlaelco — oeifarbsn
schnelltrocknend — ge» ra « ch»fertta

INsI ^ ndoiZai ' ßssi ' tiic « !
vorteilhast tm Sa «b«» a »schiist Waldst «. IS

beim Colostrum . Telefon S84U . 7Z84

e, « m «»svroNe» . Rite , überh . alle
Hantunrelnbeiten besettlat überralch «nd >ch« ell

IK.I« » »,»" '. ^ irlt selbst in veraltete «
Süllen mit glänzend . Ersola u . verschafft dl «»de » d
riine » Tei « t̂ S ' l « lc Dankschreiben . ? ?ei » Mk. 4 .?S .? ovoeldole Mk. z^iv. Versand di »kr . nur ?l» »7
Vi-, ii . ttotlinann ^ lZo., Sei-Iln- SodSnedvi-g t . Z ,

Zigarren-Geschäfte
können von Grossist noch beliefert u . evtl -
« inaerichtet werden , wenn !/ » den vorband .

Anfragen unt . ZKTM an die Bad . Presse . i

KSuser
von As»

und

mit Etufubraenebmi -
guna wenden sich mit

Vorteil an die
SrikiaUl » « Mosterei
« . OdftveruiertnugS -

i>e» oN«nschast.
<Schwei »>.

Mo
kann ich am schnellsten
^ raiuökis » erlernen .

Ängcch. unt . Nr . B2Z4SZ
an dto Bad . Presse erv.

fn <b« »um 1 . Juli
od, srü !:er für mesne

Bses. - Abteil«»« einen
Nellv .
und erbitte Handschrift! ,
» ewerbung ^ drief mtt
SebenSbeschreibuna und
HeuaniS - Abfchrtsten .
B «,irkS -D »r « kt . W .Roth
««» «t , Karl »ruh « t . B ..
D»«« Ia» ftr . 10. 817«

BoWbtthneKarlsrnhe
Dienötag . de » 18. Mai

Beginn der Ouvertüre : » Uhr .
Beginn des Schauspiel » : g ',. Uhr .

X 1.

8424

Feuer -
versiwermNAÄbeamter
iüngcrer Entwerfer , auf' ' ^ »der f»m
licheÄuael

bLsri

Um ha» »schrrft>
iche Äujiebote netft .1e

rfer . auf
aber «e»
n ! schr,ft-

ntSab riften bittet ug-

a »
ouglaS

S0«k

Erster
AnmltsgehilW
in Sttnoaräphi « n . Ma¬
schinenschreiben pcrkekt.
per sofort ober l . Juni
gesucht. »,S, .2.S

Rechtsanwalt
vr . » « Ii » ll

Kailerstr . ISl .

Schreibsröllleia
bewand. im Stenograph,
und Maschinenschreibe »., «« bald . Sintritt g«s
Schriftliche Bewerbnng

erbitten 8ZSS
PseiferScGrahmann

«lrOiitekt«»
velfortstratze 1«.

Stenoiypiftin
welche flott stenoaraph . u.
Schreibmaschine bedient ,lofort gesucht. Angeb u .'

. an die . « ad.Nr .
Press « erdeten .

put » .
Tii » t<a «. »»?te « r -

beit «»t» . die in nur
erste» Geschäften tätia
war . kann sofort oder
fpLter eintreten . 8»S0

vvttaeschLkt
« « » « vir « ,

i^ ritdrichsvlav !t.

kron ^snsagGld »,r »alt
d« »» u . ouvoledsg,r»aai -ankl« ^ gcMnii , Zub»e« evn <i vo«

>us>p« >.»>I«Vvk>nal -.<!^ KrmouIa<I«n fnXa,»»«,
u »« un. ntbeketlct, ,

P»°t>sfl.« k 2« 0 -̂ LQ- ÄS-

FokM kranSt TwSftti »

Lonsna ilvani nviun

tvrreil ,
mtt k'sbriknisckvrl »?« kvr kincien un
Rdslvvtal ? an PIrmon oclsr I ? ..
cils ksl 6er llotel - uuck Konclitorel -
Üun6 »od«tkt. Lclnatorisii , öäcier u»v .
zvdr ?ut oinsskiikrl sinij . aul eissns
kvodnun « «« ' "

Sür den Bezirk » «eis »» »« suchen wir
ewen gewandte » , « rfahrrne » Herrn al »

, «« Besuch der Kolonial - , Drogen - » . Nard -
warenaeschäfte . ES wollen sich nur gut ein¬
geführte Herren , die beste Referenten auf¬
weisen können , melden . AISS0

» C»«Kadr . chem . Prodnkte .H«« « over .

Tüchtig. HaMödchell
welche» auch servieren kann, bei anter Behandlung
und Berdieust acsvcht . Desgleichen ein

Zimmermädchen
für «in Luktkurhan ». B1SK7V

Nülirre » bei ftra » V «« ». Soflenstraße 1». M.

Hsils ' « . KöchemiWe«
fite rgiets » aftSd «t,ied
»»»» sosorti «. « wtrttt

« » sucht . »» °
s »d« SU. 12S - bei freier « t»tio».
Slädl . Arbeiks - Amt ^
Fachabtlg . fvr da , Hotel - «. Wirtsgewerb « ,

Z»tzrin « ,rft » . »8 «Erdgeschotzi.

Zahnpraxis.
Verheirateter Dentist , mit eigener Vrari » tn

Elf .-Loihr .. tebt anSgewiesen , tüchtig , ftrm in alle»
DiScivlincn

sucht Stelle als Filialleiter
oder am liedpen A« d» vr « iS pachtweise »n über¬
nehme » mit späterem Sauf . E» käme auch Betet -
Ugung an gutgehender PrariS «n ftrage mit evtl .Kapital - Einlage in einem halben Jahre Bin
grobe , repräfeutable Erscheinung und aeschäft»-
lewaudt . West . Oyerten unter KlÜidtli » «,» r . B23KS« an die . Bad . Presse " erdeten .

TWig - MWenW
gesucht. V». Leo «. Her -
rrnstr . A , 2Tr . B2S3»N

ZMtiLsßzes Milchen
für Hausarbeit sofort

gesucht,
ftra « Grei, ««stei» .

Kaiserstr . «8 . III 8S8«
Snch « »um fof . Eintritt
eiu Mädchen

ür Küche » nd Haushalt ,' ohn IZS^t . Karl -Sriedr .»
tr . I . v t .. « . Bog «. V-«»

für Küche nnd Hau » balt
»u L erwachs, » erlonen

uf I . Juni » '
!ohn

8»N«
Ich lucde Iiiverl ., der

Gchnle entlasi . B1858S
Mädchen

r den Nachm. ». An » -
a!,reu e . Kinde » . Birke » -

meier . Liebigstr . 17 . III.
Zkttchenmädchen
sof . o . l . Juni « «sucht . 3«7>»
Oensio» , Bitrgerstr . SS .

Junges MÄdchen
sacht Stelle « « »MilrtS .
Offert , unter Nr . BSK41V
an die Bad . Presse erbet .
i > »»

MMMS - ÄiM !
Wer tau cht 5-Ai « « ^

W » dn ., » . St ., Garten ,Vi, ' —
»
dle . Bad . Prelle ' erbet

? a « s«de « et « «

33im . - NotjMg
lWeststabtl geg. Wohnung
von 4 od . mehrZimmern .
an

Näherin
«vang .. hie WSrterinnen -
dienst mit übernimmt , so¬
fort gesucht : bei freier
Station montl . IVü-100 ^ .
vlindenznstallZüvtZheim

bei Heidelberg . »282a
AIt « 1« rt » nrn . sowie

Mildchen , welche das
BItseln erlernen wollen ,
könn . los . eintret . Ä"'»
It . Pftzenmaier , Dampf »
Waschanstalt B « iertl »e >m .

Such « per sosort
oder 1. Juni ein

Mädchen
dri guter Kttuhlung
Laiwia - Wilhelm
« tr . 21S1 . S 14K20

Gesunde Amme
s»so« t gesucht. Zu erfr .
unter Nr . B2Z47S in der
. Badilchen Presse^.

Ich suche fof . od . 1 . Juni
ein in Küche und Hau » -
bält hewanderie » 8Zz »

Mädchen
sra « Architekt « t»bee .
Nüppurrerstrah « IS. I .

Meist!« »

Mädchen
Mr^

isarbei ^ n ^
Kaelstraste 12»

« k- Mädchen
bei guter Bebandla . »u
kl . Haushalt aus l . Juni
aewcht . G18S87

Hirschstrah « Iii . Ii .

vieren sos. Sei .
. S . Aimmermann . Gast¬
haus »um MM -Mtln .

Besucht ordentl .. tücht.

Mädchen
bei M»n«t»lohn 1M^—.
8 <stü Steianien str . »!!. M .

Ehrliche «, fletsttoe »

ftr kleine » Han »halt »uf

M « » ch « n ,
Mädchen A

-W
Werderftr . 88. ». « traust .

^ nnqer Kontorist .
Vertvcnit w Bncl>führitng
sowie sämtlichen Vüro -
crrbelten, flott - w Steno -
nrapbie und Masebinen-
scheskben. such, anll .
J «0 evtl. « tch fVM«

Bevor, . Kar« ,
rich ? Anaeb. im«. Nr .
B'2.̂ 70 <m d4« » ad.
Vrofse erbeten.

Junger Mann , « 1 I .,
sucht unter Kescheid . An¬
sprüchen kür vor - oder
nach « ., evtl . f . »an,e Tage

irgend welcher Art . An¬
gebote erb . unt . BZA43k!
an die ..Bad . Preise ".

^ iinqeres FväÄein
w« t GtelwnK aus B»ro ,Mr Hont>fMri »<n med
fönst . Büroarbott , Lernl
n«benb . StenoqvavdieHen
Angeb. nnt . Nr . BLN52
an die Ba d . Prssfe erb .
Tächti<!« GejMfiStocÄer

sucht in Kar» ruhe oder
Umgeben « Stellung als

Filialleiterin .
evtl . in sröhcrem Sotel
Vertrauensvoste « . Kail
iwn kann gestellt werden
Angebote inner B13477
an vi« Badische Vreffe.

2 Zimmermhuiilß
modern , mit Bad . gegen
Z—4 ZiMMeewoi, « » « »

verta « I » e« . Westl.
« tadtiaae . Änged . unt .
Nr . B2i» i>2 an die . Bad .
Presse ' erdeten .

Mtlig mtt Kammer in.
Mannheim gegen »—4
AnmnerNiohnun , t»
itar,5.K.itde »u stnrschen'lüi.'t . Angeb. unter' M4 an Bat ». Presse.

Gtatt ZwangS '

Vermietung .
Zur Vermeid « zwangs¬

weiser Ausn ist Ind . gr.
Wohnung in >ntt . Hause
Gelegenheit geboten, an
älteres , ttirderlös. , durch »
aus honettes Ehepaar
2 oder Z leere Zimmer
zu verm. Angebote unt .Nr . Z1Ä81 an die Bad .
Presse.

Freie Wohnung
z Zi » ,n »«r unh « « che
znveraede » geg . ArbeltS -
le ' stung u. tausch schön.
Wohnung . Änged . erdet ,unt . Nr . B2ZM2 an die
. Badische Preise ' .

^ , Zimmer Wan 2 solide Herren auf
1- Jmn >u vorm. smtt2 Bett . » Hikrle . « «
strafte 83. HI . r . B1

Wirtfchaft
von tücht.. kaution »f«di«.WirtSleuten mieten
aMucht. Änged . »ut . Nr .

2 mW . Zimmer .
mtt KSche bozw . Küchen -
benstdmrg, von t« . S »e-
Paar per t Ju « ge-
sucht. Gcs >. Anaedotc
miter Nr . A14480 an die
Badtsche Prelle erdeten

W liMlzz ck« !l M
in sämtlicken lÄumen

^woh » » » » . etwa
Z »»«ner m » aide. mMod . unmidl .̂ auch » W

^ a ?vrut «
Ehepaar <6fm .)od . später aesm, ,Ehefrau ltaail . geprüft«Lehrerin für höh Schul,
ist . so könnte ste Nach»' ilfesl . b , d . Kindern er<

an die Bad .

ökandinmier ,
km»t kür sosort

Wt mSbs ^ immer .
mit elektr « cht »et «M
btldeter Familie . »S »
gebot nrtt Pr >Nr . BWS« an
Presse erdeten.
Solider Herr <« äÄ ?

mann ) In» ! 15. Im »
oder früher krdl. m« I<

Zimmer .
Angeb. »«t. Nr . BZSllO

an die Bad . Presse.

.

Gtudentw s« Vt

gilt mödl. Zimmer
evtl. mit Venl»swn.
an die

aar f»cht leeres . ? >
möblierte « Zimmer» üchendenühnng p .Angeb nnt . Ar .

"
an die Bad

Nr . ZU
. Vreffe.

kvt wSblierteS ZimM
sofort oder , »m 1 .
von klterem Beamten A
rubiorm , gutem Ha» >»

esucki Angebote nvt «^
? r . A148SZ an dt« . v - »-

Presse ' erbeten .

an

Herr fucht laub .
möbl . Zimmer.
Kräulei » sucht

möbl. Zimmer
an die . Bad , « reis» . ^

Beamter suchtau ^ ^

mSbllerl . Zimtl
kann . Angebote »nttz
VZ84K4 an d Bad . PreM
« tndent

AnSeb. ünt
'

Nr ZI ^ ?
an dt? Bad . Presse er»»

...

Telleres Zraulei»
s»>h«

mödl . Zimmtt
evtl . Wohn - nnd
»immer mtt OüisteNZS

sosort «oder ohne Penston . /xz,
geböte unt . Ar Hl^Z?
an die Bad . Pr <-sse LS

MM. _
von jg . Kaufuiann ^
s
'
n» ^ 'AK .b? t̂ L
Ar »414 an i>«e
Presse erdet-«
Suche für meine

dtn angenehme» und
kn». mW . ?imM
AnSeb. um . » r.an die Bmi.

» «nie sucht im
Wt mW. AiMM-
ZH -^ i?

'
^ r-t^ I

Srühllöck »».
an die Bad . Presse.

^ ukll ' kslZlf Mlkr Vnzller

u . 5 .



Vk . MMagMeM . Diem « « « . de, i « . « at « S ». PaSssP - Urefse .

llelleiillllSe verlaimi » « » ? .
Am Donnerstag, den 2V. Mai 1S20 . abends 8 Uhr
spricht Herr Ehnditn » vr . Holländer an » Berlin

im Konzerthanv über :

..vle Wllen lm neuen lleMen ileilg
"

.
» > Freie Aussprache « ^

vir lad « unsere Mtbitrger aller politischen Richtungen M zahlreichem Besuch ein
> Kreter « »« tritt . >

Zentralverein deutscher Staatsbürger
jüdischen Glaubens . ^

Achtung ; Achtung !

KmOtMigte

Und Lammstrahe

Vorführuug der Vilsbandage
für alle vvwampaUort« statt.

Zahlreiche » « »scheinen ist erwünscht .
De « vinbrns »».

M 1 W >M
siel sowohl in der Mai »
markt - Lottert « . wie in

Vranksurter . an meine
« unden und werden so¬
fort autbezablt oder ae-
' auscht » eaen Prentzsübd .
HauptklaNenkauslose . S
« Zft.Z». K2.VN. INS .- ob .
S10.— v . Anteil . S»8S
»«llzedlmllz t » . ZÄ
0mnMnii,I .nIMi >I,l,R
MfW . IisM« . i RI -

n . s. »>,
Löti

Hebelstr .1l/1k.b .RathauS .

!
kllr 8itr - o . Stekpulle

W
Mixlirn « ^ Iodt »l»I«>biIdn «

» » ? ? « » »«? . II . « nk SV« » .

IlWS l ! st8edk « z
in ckam xrvö»n Nko ->louum »nt»ikllm

I - ieds

frsliliwil s . » .

?1«u ! ?Ivu !
Sepp !

5Iauvrme »er
6er dsllskie »Ü61I .

Humorist

vvta ^VoI «tou
vssan «» - Ilumorlitw

»ovie 6ie Ubri »en
mililzzzis . üiiAZMIiZ
I»lt veueuVortrilireu
l )» Io »»suio » K »»8V
tSgllod 11 - 12 . vdr

esvlliivt .
M7g

vrama in b ,̂ tt «r>.

^tiimliebe N»uptro !l« :

Kkilldolck 8cliIiil ! Sl.
? «rn «r :

»lllVirlikI «IK8MII8 !
SekauapisI in 4 Xkiaa .

kZauptöarstelierin: 80K4

L )v »

Wm M llK sd» U SZ
Kktiglisiiutag in li >lik«heim. A .K

'
ht kndkt Sat !

» Lmpf « k >ung .
»»»,? wpkskle mied In v » »>

8cliiller »trs »se Zl , Ntk ».,
Kodrotn «?» « nn «l vr «d «r «I .

Xllokvnstliklv
Wokniimmor »tiikle
8peisv7lmmvr »MIs
i. vl! vi -«tMo zzzz
8ekrold »s » »ol

in erover ^ uzvak !

öidk. Sl>«Ii«kI.
Ii»iM ' N»Ue 10 - - 18

gemli - M Nzebk
lnp » . . . . « ^

Ki-agsu ^VksodervI
« >

^ n»akma »8teilen :
»>,I» 4I,lF>N>i»-VMieI>-' t?^ N.
» S>l, . wlzcl>«ni? »I. I-,w >
» ,,,, ?> SiNnnlr. »

iiiÄWiii » !
I « tUck I .« ? 8 . Dreh -
st»»« M0to « NN/1WBolt
n t »v Kurzschl. u . Alu
mintumw . !! « t . i .4 l>8
Drebstromniotsr ilv ?
tSV Volt n lMs> « lnmi >
nlum u . Nollaftanlasser
t « , S k̂ . Dr »b»«»o« -

, oto « RMSM Volt a «SN
upferw . u .Vollastanlass

1 « t . ZI ? 8 . Drei,str « m >
motor »« , »»!>Volt n SM
jkupscrw . u .L

' ollastanlafs .
l « t. Ik ?8 . Drebstrom -
» »t »» 2« >/S8N Volt l>SK0
lkuvserw . u .Vollastanlass .
Vorstellende Maschinen
stnd erstklaisiae Fabrikate
und mit Garantie der
Vausirma . « t . V « inr ,
0 « « d » rl . Jngenieur -
v « ro . » 0 .
Zcheidkwea »o . Tele -
aramm - Adrene : » - >>tor -
tamtorf . AlüSI

^ uckarbeiten

^ad. Landestheater zu Karlsruhe
^ Tien »taa , den 18. Mai t0Z<>.« iedr ^ i , S » iil « r « i ? te « orit «» » » ».

^ «Zosepk in H « gvpKon .
7 Ubr « nde gegen ' <,!» Ubr .

Flaschen
Lumpen

« «?« Papier
Felle

Rohhaare .Metalle .Visen.Killer - u . Speichcrkrum
kaust :
!H<,san «Nftr. SS . Tel . S4A
Fir Hiidler S»rz »,,preise .

vortra « von Vaul
V « s <» «« . Mital . d . Vad .
LandeStbeatert : 8411

Plaudereien über
Schauspielkunst

DounerStaa . d . Z». Mai .add» . ' /.8 Ubr . im Saal d.
« tädt . Sonser »« t» ri »« S

«Dosienstrabe 4S>
Preise der Vliitz « : Sllr
Mitalieder 1 ^ 0 für

Nichtmitalieder S ^ e.
Karten - vor »e» k«n

Musikaliens' fe '
«Ns!

. enbdl . » ZiiUsr ,
» ai erftr .. Ecke Wa «>ftr

!
^ s ,
^ »!6 »tr »So

T ,
iivIüU «r,tr

5 « krsi um IMks
vr »m» i» 5 Eliten mit

Di « kssvkt llvr
^ ntsvkviclung

Ilik tikiltkii kden övs

Lligsi ' lisllingei '.

M '
zllPall Verein
« riinwinkel . e v .

vezirkSmeister
Klast« ^ ,v1S» 0.

Gegr . ISlN ,
Eigener Dvortvlav

Lokal :
Gafth . „zum Hirsch' .
« a « taa . d . 22. Mal .

ab »«dS 7 Udr
im Äokal

Spieler. Persmllllk .
anschl. um k» Ulir
auherordtnMche

SauptoeckimnliW .
Die kSichiinkeit der
TaaeSordnnna . Wahl
de« I . u . II . Vorst , so¬
wie die Wakl eine ?
Kastier » . machen da «
Erscheinen eine ! >ed .
einzelnen Mital zur

Psticht.
dAÄ .

-
ÄÄZ

'
H .

aus nnserem » lad .
nachniittagS » Nor

KNlssrvtt ' . ISS . Ivl . 23SS .

j deute vlon »t» «i dl » vloscdl Kreits « ! j
vi » b «Ii «dt « I0u » il « rin

I. otÄv ^Ssumsnn
in öirer NKUS^ SN ? !>msckSrikuni :

vsr Wvg c> vr
tZrot « l . vssvn .
8ck»uspi«I in 4 ^ kwn n »ck k'Aui i-inilsu«

ilomsn AlAÄvI »« »»" .
H »ui>t6arzteII« :

Iiotta « »um »» » un6 SmII Slrron .
vi «« n»u«!,t« k'ilmsckSpkunr äer »Ilseit»
belisbtsn X0n,tIsrin rsxt veit ober äen
vurck »edn >tt Ii«r»u» un -Z m»n i>»t (las
Lmptin <Z»n , <i»g <jie X0n»Usrin tiior »iek
selbst übettryllon kst . vis klanälunz
n»eb «lein Kornau »Xrme tlitäclien " von
?»ul I^inäau brioxt eine k'oNe neuer lZe-
<l»nlisn un6 änrexunxan . — vi » Zcbicll»»!
rve er ŝ iebenäen , äeren Ileir»t 6>e
zrSlZien Lckvierixkeiten enkteken . bis
scklieklicb »lies zum >.xul«n kniie " lübrt .
?eixt 6»» kilwvsrk in elSnrsnä xeslslllen

vilcZern . 83W

v «r 0rixin»I->ViI6vsitSIm

illei ' kskeds Zllenff . !
Zp»nuenäe » ^ ilävsst6r »m« in 2 ^ Usu .

>l. edsn » . ? r«ib«n ller Lo« dc>»» Im « lillV/aiten j
Sen »»li»i>«IIs ii»nlilu » ii l

v «bsr »u, »psnnenävr Inkalt!

ver Zelireelikn von UMnbvrg
oäer

klvsvkugg « Istt 1 > umpf .
? oll»z I.u,trplel in L ätten .

XllnstIon - i< » poII «

? .-s . kl'öMill^ I.
um de « Aussti ««.

Sviele der nnteren
Mannschaften wer¬
den in der Svieler -
Versammla . bekannt

geaeben .

Habe laufend arötzereS
Onantun , vrima

Dörr-
Mischgemiise

Kuttermittel , « ruchsalTeleodon 51 .

Vsmv
die ^ mit ibrem » atten
früher viel gereist , würde
gerne Dam » „ ns !ti » is«
dr „ »« iten . evtl n ch
» i» d«r na «d « ettim -
« » navort bri « g«n .

?rivst-?rük>»> z kiir
KexcdMz -Zisniigi'siidsn

« Her
moreen IVltttvoeli . itsn lg . »I»>. nbends

Ott « / ^ »» tsiii ^tstl » ,
at»»tl . eepr . I .edrsr 6er 8t«no?r,pdl «.
ver »neekiinäl ?to ökkontllvke Vort ? » lt

vlr6 nm Uittv^oed . <>en 1k. ^ uni . adeno »
vbr . im ero »»«n I?ivlrnodt »!,nni «tntt -

!wd <zn. ^ Sbere » 6siin !loin>t 6nri !d ? I»k»te
nn<l Ins«r»t.

1 . 7/1 /

^ ///
-sc / Ss/ ? / -

^ s/ZT '. ? sb . «/os/i/inAS ^

Va/ '7ns/ilts

?S.
IS . zs » / kSS0

S/SS7Z

M . Kote >H»
kell! - IMerik

Äidwz S . >
u« eumt- »

> » «->.
IlMNlIIW

37000

20000

IS 000
! zwrk t,arodus >Vd?u«.
! Ix>« I.» kM, »»« UxI,
! z» Uli. °»»»«d!I X1S3V
! l ôttvrle-vutervedmsr
Z . Ztürms ?

« 7, HI
!t>M »ni !. I.

«c>I »>!°> srck-vkiiill«».

? 1/672Statt '
/V- ll

l^ /c>t/e
/ S . a . /?^« n

7^ Seka <i/ !?n»tr . Z4
Kaus « SS. it . Z^ . jfai .

Gebr . Möbel
»eder Art bi « zu d.
feinsten . «a»,e <ki »
»nnaen sowie e,il »«I «e
MöbrINiick«.« ette » .rev .
viche . Länscr . Linolen «
, c . kaust sortwüiirend
5L. Mvbelgesch..

St « ii- str . a. 7,85
Televbon Nr . IIV1 .

» i. l.sc »>ci »icvcl .e >n.
u . i»niv »ilZanl .x >icn

K^ S7 »l.1-
l^owm - iZs».

i « .

finsnelerunxen
keleikunxen

Prlvat - Dsrlelien .

Pläne sin

Isicknungen . 5lei ? ien etc .

veräsn vervlelNUtlst In :
^ b!ö >ZZKßII c»okvvnrr« Linien . vv OrnnS
KIzimün«on Linien , blauer Viuu6
lllSIIjlMKII oä . blaue bluten . v0 . c>run6 >
v»« »in„ iitt», lvlZ. l .iolen , brauner C-ruuä
Vlulllljlilllijvll drauuer Vruu6 . vö . Linien »

w »Hau KrSSen u . ? «rbev
Seiin«II»t« l.i«f« rung — SlMiisl« k̂ -si» «.

8 . Nom

Wc» Ia « r » II « « 2V — « 0LS .

' I «?v » r » tur <̂ n aller ^ rt ver6en
»ut unter c?»r»nts

o aller ^ rt verilen »vbnvll unä
mtle erleäi «! bei Z514714

»I . » 7.

Smcküklieltt
aus ratenweise Rückzah¬
lung ohne Vorlvelen .
»iaugeld u . Hypotheken ?
so wenden Sie sich an die

T »rl »d« irS«asse

Ka »lS »ttb »-« iihlb » re
Hardtstr . 14 . Mückporto .

aus 1. od . Z. Hypothek
von S «:N>stgeb ?r au » iu-
leib?n . Angeb, unt . Nr .B2!?^ -m ^>te «wv
Presse.

»»er l»ibt « ir «ini «e

Tailsend Mar !!

an Bad . Presse ".

MMWuelik
Sol . iunn -r Mann . 2S

Jahre (Jirael ./ mit eig,
ÄezchSft , Blechneret. w.
FA . v . U> -2S Jahren
(Israel .) kennen zu ler¬
nen zw bald .
Angeb . unt . Nr . Ä14S8Z
an sie Bad . Prclse . erb.

Heirat .
Oberrevtsor , SS I . . ev

mit PrivatvcrmSg, , lnckN
.Inschluft an geb Tame .
^ uschr . mi, Lt-Mbttd.da« zurückgegeben wird ,unt . Nr . B2Ä5.20 an die
Bad Prelle erbeten.

^ /t ^ I -. ^ s/ -n ^

( ^ sls I . . 5 ^6/0
Asb . / casssv/t ^

VsrmÄk/l «?

Sstcks!»«?-«,. «t»n 78. jkn>s kSSfl .

Kosen/elcl
^ //sabet/i Kosen/eicl

Ve ^ m «Z/itte
/ s»r-k»--a/is , «t»n / » . , SZ0

vollAla - st^afl » Z<.

0 - e <?i»dur / sine , t^-ck/Ao- nKammaalte »'» an
Otto / tllnstmaisr

« nck / »>au / /// «ta , Aeb .
/ s . « »< / »« >

» » r a »t» S »I»rtr »v « r «
non Mk. o.ss on . bat laufend abzugeben . Sl <7»a

k . Weber , klauprechtstr . 16 , l .
S »r WtederverkSus . gute «Ze,ug«auelle . Sei » Lad«».

Lport - Llusei »
vom « lnkavkateu dl»
rum el«ik»nte » l«n k̂ o6ell

5ei6leue ^ laelcelK
aparte ^ vSalla — u>o6«ro » l-ardan

8ei <1 . ReZenmäntel
luvrS «ut«rt uv6 summiert .

8p « isl Abteilung für
Damen - 8portkIei6unA

8portkau8 freunälieb
Souckardau » I . kauae » kür
lZ«KIvi6uu« un6 > usr0itouik

K »rl,ruk « ' K » I»«r »tr »li« lR .
KW mS toMW « SN»!.

Oros ^e Xusvsbl in neuen ,
untZ ' wie neu berxericbteten
Kä6ern , darunter l ^ snäem
t^ veisiker ) ; prima In - un6
Xuslan6xummi . „ ick Scblauck -

reiten bat :

H . kro <jkükrer
Qritiner fabrikisxier unä step -,-
: rawr -Ve ^ csiätte :

« aiserztr . 5 .
<ß> Fernruf 2SI8. (84<>7i ?ernnuk ZN18 .
?

pkiliMuM .
Wilwe , 46 I . alt . gm.

eis . Haushalt , ov . , etwa«
V rniögen Vorhand., m .
groß . KMdc . wllnscht
älteren Herrn z« . bald-
Heirat kennen »u lernen .
Diskretion selbswcrstiind»
licl, . Angebote unt Nr .
BWS10 an die
Presse erbeten.

Vs/ ?/e/s S5o/?/e ^ /o/7KiM5
7'slsp/ion 7S<t6 . Z< . 7 7>-m»«.

7̂ rÄ7l/a7u '«mant »! .
. . .

Wa ^c?ib ?ll»on . . .
V?«i/Ze uriet / ar -big »

am
7Z0^- an

^ « .— « »
^ s. SS.— an

Voll « - Xk- kck« -. .
ff»'»«« ^ « ^ nn/ik. ^ n- 7>» »/«n,pe »?n . L

HeMmusdarleii W-KW
voll a»»e-
« «dda » «r.

ltlsvierkeMstiii
' eii

je6er . auck «ck ^ ierixstei >vie Ninbsu neue «-
Sttmmstöcke , dieude««iwne in la ^upfei-6n»l»t.
kEenbels? von l<!»vi »turen in ^ ltenbein q.6«
O»I»litli, oleu?arnierunx6urclixe «pie!ter ttiimmer ,^ eudefil?en aer ^ ecliRniken. /Kobern

«oxvle pvlleren sltvr KI«v!v^^
Kostenvoransckläxe unverdin6licd ^t .

ttlsvl « ^d » u unet
N « psk - » tun «,s ^ >««

Ilwriüi ' ill, ? . littt ^ rntr II . ?-l ZK7. i -e- r "> »eukn und
grbr»uc>,ten piano , fwxel un<I l'-iselkwvie^ von ISUV ><>- ->n . 840;

LKZ'. Stvkr ,

? rvVdrisnH « n
»u» l .k>cier. Kamelliaar u »»' , vorteilkakt «b i^ Ler liekerbar .

Lac! . Kummi - u . ^sekungZ- inkluZtrio
Zcköfflvl - S -. V/örner -

ßz°,
» Iii .
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bleiben 6ie (Zesckäfts Ksume 6er
unter/eicbneten ksnlcen u. ksnlcier»

ffM

kaäiscke Lank
Veit !.. ttomdurxer
j^itteläeutscke Lretiitdsnk
Klieinlscke Lreäitbank

8trav8 S Lo.
8ülZ6eut8cbe viseonto -

Lesellsckakt
Vereinsbank Ksrlsrutie

s . v . m . d . S . 8400

Versteigerung .
Donnerstag , den 20 . d . vormitt . S Uhr .

im Auftrage Rtrkel 11. parterre , gegen bar : 1 Pol -

1 Bettstatt mit Rott und Rokhaarmatratze . 1 gro .
tzes Oelgemälde in Goldrahmen , Bilder unter
GlaS . 1 Pfeileriviegel , 2 Kleider - und 1 Weih

vclleiter lind sonstiger Hausrat . 834S
B Kostmann . Nuftionator , Teleton S255

» c ? « cs « LZ > c ? i » « l » «is » cis > c ? » cD «

s?Mpk«KI« » I«

» p « ne » t - .
L Nocli ^ eits - o .

^ vedllrtitaxfl -

^ »v» prim » kuoksvkolr . d «U vvck «ZuvkvI .
QNvsNevr

n Lugen Kekavkkvr . vurlaek
jjj Î Sd « I-» lw <ll « uk S3L7»

^
N » npt »tr » Ss 81. r « I« loa < 82 -

» c ? » <1? » cs mcslics > c2 » ci , « c^ , »

Am Z8 . April 1920 ist
aui dcu: Transport von
Bruchsal nach Münster
in Mannheim der zu
10 Jahren Zuchthaus
verurteilte « Izesteucr »
mann Hermann Kronen ,
ber » aus Ovcrhauscn ,
Ami Bruchsal , «mwickien .
Kroni -nvera ist am 27.
Mai 1S00 in Gießen
gedor ^n . 1,74 m Srotz ,
schmächtig . rothaarig !
trägt blauen Anzug mit
braunem Paletot und
dunklen Hut . Um Fahn¬
dung , Festnahme und
Drahtnachricht zu Str .
Pr .-L . Iii <> N -1S an
G -richt Eiserne Diviston
Ubwukl .^Stelle w Han
novcr wird ersucht .

Karlsruhe , den IS
Ma < 1920 . S41Z
» er Staatsanwalt I V .

ZMen -Weli
wenn auch revaraturde -
dürftig , werden stets nn .
aelauft «n 7Z87

WeintraubS
An - u . BerkauiSacsckiäft .

Kronen straft « S2

OeitentlickieVersicherung
gea Barzahlung : Kund
fache» vom 4 Viertel¬
jahr 1919 und unan -
»rinaltide . Kra » taatir .
darunter Z Rllbenmüb -
lcn . Maulkörbe f . « übe .
1 Egge . 2 Weiusässer . 2
Kcldstccher . darunter ein
Gör, . 2 Ldotoaravbifche
Avvarate . Pelzkragen u .
Pel,muffe . Serien - und
Dam .- Udren . Ringe . Bro¬
schen. Brillen usw . am
Mittwoch , den IS . Mai
INN . vormtttaa « 8 » kir
und nackimittaa » 2 « str
besinnend , in dem Vcr -
stciaerunaSraum Karls¬
ruhe Sauptbabnvof . Die
besonders aenannien Ge¬
genstände werden von 10
Ilbr vormittags an anS -
aeboten . 827Z

Karlsruh «, den 14.
Mai 1320 .

Ne » nun « »»nrean
der <z>enerof >,>. »' t >iin der

s nntaeltentiatin »«,
WZ ?iv4

Vannieisterkir . ZL .
Htb ». nimmt f . d . Ve »
diirstiqen der Stadt
dankbar jede Mabe in
SauSrat , MSnner «.
Zoranen » » . Kinderklei
dern , WLsche , Stiefel

entaeaen .
Ksrlsrutivi '

p» » ain»ntil- k̂sdrllc
Willi . Llorer jr .

« » «» erntr . IS « . »

Al !i - UUMlM
komplett . kür »Iis
öeleuoiituvssllöroer .

> ofertie,in « ^nl ? kne „ 6
»o ' « <jv Ioiier «Ie >cor »t ^ ri .

komplett « elelctr .

l . » in k» k» N . iZstik
tiiolier . vrskt - VsstsIIs .
eroö « ^ usvak ! «Isssiit .
8«i<lenk ? i >iD«. ? o»aiii «n -
>?^> Zeck«? 4 ?t 1278

Altertümer
aller Art . Gold » nd Sil .
ber . Sdelstei » «, werde »
stets zu reellen Preisen
angekauft . 7188
An - » . Berka « fSgeschSst

NrledrtchSvlab 7 und
Lammstrahe S. i . Hof .

« etalldette « .
Etahldrahtmatratzen . Kwd«r»
betten , Polster an Jedermann
Katal . frei, liifenmvbel
abrik . Suhl i. Thllr .

20 Pfd . Tomaten
v»n einer Pflan, « erntet
man von meiner besten ,
frühreifen Kort «, starke
Man »« » , auch voriügliche
Balkonsort «, in Küsten
, u ziehen , edenfo starker
« eu »» i« u . La » «d . sowie
alle fonftia «n Gemiise »
Iitzlina « u . VNanzen ,

« I '
, . 18« 1

. Un »ba « «r .G «rtnerli .
ikarlSr . . Kailerall «e 101.b . Richard -SSagnerftrake .

ikliZ »!
j0NN k » GrAudieefient «
la . hellst ., bester Erlab f .
Leinölfirnis , kein teer -
daliige » Produkt , vr k ? .
Vit . 24 . — abznaebe », .
N S . W . Laitfabrtt .
Sad » i . V . Bi85,87

Spazlerstock
« it
am
auf >« a

ienStaa

« edlie ^ e« . ^ biuged . geg .

« k .
« n 10. .

IV »teden

mt « !tt « Iohn .b« tR .Blnm .
iarlfri «drich - ftr K V '« -

VerlsreH
TamSiaa abend Nlbrrne

Damen -Armbanduhr
krulla ) Im LandeStbeater
«der auf dem Wege von
dort zur NoNstrake . Ah -
zugeben gegen Belohnung
N - Nstr 11 . III . A14734

» k ^«»Zr Um »
»»» « laufen . Sigeniümer
kann ben >« kb. aea . Kuiter -
geld n . EinrückunaSgeb .
adbol . « » « » enftr . 48, lll .

MriMeMIIe
oder aan, « K »lt, » »I«I« >
eicht «, » « ae ' ucht . « ngrd .
unt « r »?r . BZ ' « »« an die
» Badt ' che Prelle ' .

Llarts
bei 15—Z0/1V0 « n,ah .
lung und frei werdender
Wohnung von S—6 oder
SX8 Zimmern zu kaufen
gesucht . — Tausch « evtl .
««gen schöne » Einsam -
HauS mit groß . Gart « n
in unmittelbarer Nähe
v . Karlsruhe Angebote
unter Nr , Z!Ms an die
. Bad . Pr «fse " erbeten .

mit Einfahrt , m. tieittn -
oder Htnt « ro «bSude . wo
vall . Räume fürKlafchen -
btergelchäftvorband . stnd .
sofort , u taufen gesucht .
Anqeb . unter Nr . BZütl »
an die Bad . Presse « rb « t

A «brancht « r . gut « rhalt .

Benzinmotor
m . Magn « t»üvdung . wo¬
möglich stebind , 8—4 ? L.
stark , , u kaufen gesucht .

Angebote mit Preis
unter Nr . AI47Z » an die
. Bad . Prene " erbeten

Von einer Gemeinde
wird ein

Ttraßen -

Sprengwagen
von 1000—1500 Liter
Inhalt »u kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . SZ090
an die Bad . Presse erb .

» xili ' Nuüsolio

WM - Wmi -

WMHZiM
evtl . auch eingerichteter
Betrieb »u mieten ge¬
sucht . — Tadellose

Wein - und
Obstweinfäffer

w « rd «n angekauft , ilnge -
botem . Prei ? u . Nr . Z»0La
an die Bad . Presse erbet .

Schwarz» AiW
mittlere Grübe , nur gut
erhalten , au « privater
Hand za »«« ?. « ei . Zu «it
K « r » e» str . I » . V. lks . :

Kofhund
Sin fcharser u . wachsa

mer Hosbund »u lausen
gesucht . Angebote untcr
Nr . ><336 an die Badische
Presse erbeten .

Zeltbahn ,

verkaufen

Wirtschaft ,
bessnr«. «utgeh ., bill . »u
verlaufe » . Kein Vn -
mittler , nur SelbstkSuler
wollen stch melden bei
VMI . Schmitt , « e ^ i^ a^ .

m . «XSZimmerwobnung .,
Bad . Manlarden . elektr .
Licht . Giidweststabt , gut «
freie Lage , sofort zu ver¬
kaufen . 6000- 12 000
auf Hypothek « auszu¬
leihen . BSZ4V8

Hypotheken - und Lteaen -
schaftsbüro .

Hansveekauf
Rentables SauS mit 2

Läden , in guter Lage der
Weftstadt . für jede « « e-
fchäft passend , auch für
Kaffee und Konditorei ,
billig »u verlautest An -
geböte unter Nr . B2Z3Z6
an die Bad . Presse

Baracke
zerlegbare , Holzkonstruk -
tion . mit Wanden . Futz -
bod - n und Dach , aus« retrafcln . WXSVt w ,2L0 m mittl . Höbe , obnc
Fundamcnie ausstellbar ,
sofort «erläinüch . An
aebote unt . Nr . B2Z ><; i
an die Badische Presse .

Die atadtsemeind «
MiiNSetm virkauft « in .
älter «» , aber fast unge¬
braucht «» , stehend «»

Damps Kessel
log . Feu « rbt ! ch» kcss « l mit
Qucrfiedern . 5 qm Heiz »
fläche , ö BtmoSvb .. et iifchl.
Reservoir m . ca . ü -vvebm
Jnbalt .Handfveifevumv «
u . Injektor . Angebote
lind dt » sväteft . , l . Mai
an da » Etadtbauamt zu
richten , welche » d . Kessel
Interessenten jederzeit
vor,eigt . »S8Na
M » llb «im . » . IZ .MailSSo

Bürgermeisteramt .

Ein » ? S
Benzin -Motor
(Otto ! , ffabr . Köln -Deutz .
f«hr gut im Stande ,
1 Treibriemen
s m lg .. 1» vm br . lf. nen )
1 Marktwaren

a «fchloss«n , sehr g «« ign « t
siir Obst - » . G «m » feh ?' l .
zu verkaufen . B1830Z
J »h . t5br .Si » it .Metzaerei

Weingart «» «Baden !.

Guterhaltener

z« veeka « fen . Eventl .
wird e .Ptanino !» Tausch
genommen . Nnge unt .
--LWa au die y ' ad . Prc !» .

Habe wieder einige be¬
sonders vretSw -. ueue u .
gebrauchte Z14KS2

und Flllgel abzugeben ,
« aeser . Pianomaga , n ,

Erbvrinzenstratze 24.

MiMsWMNlMw
220 Bolt , alle m . Kuvf «r -
wickinna und Anlasser ,» . 2 u . ?» ? 8 .
4 Drebst,om - Motoe «.
2 ? 8 .. 22» V . Garantie
betriebSf . Eilangeb . „ n

« K. » r « in «r . Herren aib
l<» leson 70 . B2S5SK

Ein fast neuer

Patentachsen bat,n
i er aufen . 32S7a
^ Srsybneasr ,
Breite « . Telephon 217

ohne Gummi
, « kaufen ae -

lucht . « ngeb . mit Vrei « :
Sniellngerstr . 2 . BZZ488

Kinderwagen
auterh . »n kauf , gelucht .
Vrei »ana «tot « u . B ?3S»S
an dt « . Bad . Press «" .

Bon einem
mann « wird au » Privai -
hand »u kaufen gesucht :

Zilmgeschirr
tKrli « «, Tille ») , ferner

Broncen .
yantafievreif « »w « ckloS.
Gest . « naebote unter

Nr . »24Za an dt « . Bad .
Press « ' «rb « t «n .

« »eise-. Kaffee - « Tee -
fervlce . schdneS « esteit .
welke « orblinae u . Tev >
vick>e gesucht . Anaebote
unter Nr . an
die Badisch « Presse er¬
beten ^

Ein grdker «» . gebr .

KleidklsAmk
wird sofort , » »ans »«
aetncht . Offerte » mit
PreiSana , unter Nr . 100
an dt « . Bad . Pr - sse ".

»n höchsten Preisen 0le !>
der , Unifo »m .. WM «» »,
VÄ » de n . Bette « , ^iu -
fchrift . erbet . au 7S28

S . Axelrad ,
Sssenweinst ». zz .

Kanarienvogel
Roller . aut . Vänaer . kauft
» «» midt . Hotel Grosse .

2- 4 Uhr . B18SS7

2 gut abgerichtete

Polizeihunde
( Wolf , Airedale oder Dobermann )
sofort »« kaufen « »sucht . Nur absolut
sichere und scharfe Hunde finden Berück¬
sichtigung . Probezeit wird verlangt .

Angebote mit Preisangabe u,t « r Nr .
821« an di « . Bad . Pr «ss« erbetrn . 2 .2

Wü MM
geg . Höchstgebot »u !

. verkanfen . S27Sa Z
Gart « ?ftr . 44» . 3Tr .

ksbrikNÄIeobsü .
vsekdilläs ? . Vavkäeokunr ? , Orslitelssoder -
liodtsr , kiiineo . ^ .bkitUrolike . kleolivsrvali -
rullpien . Lenste !' und ? ore . 1 ? »s>rik -
ksiüiii . ZS m Iioc:k . sofort »irvüdAi ' « . vt r »
» » nSÄerelt »b I .kiesiplat ? 2u verkaufen .
Usilkuisrunäkl . rcl . 2700 qm . H.1S8K

^ vkraesn unter Kt . an lov » -
Ilil tttliink , Lxp .

Ztzad . ikot K«a« st. Ttntt -
aart , kreuzfaitia. hoch¬
moderne AuSsiibrung .
wie neu , sofort billigst

abzugeben .
Besucher bevorzugt . ZW?«
Weil »». Bauunternehm
Scvnienni « « »« a . R .

Moltkestr . g . Telefons ^

Elektr . Klavisr
mit allem Zubehör weg .
Geschäftsaufgabe bill .
» erkaufen . Wo ? sagt die
Geschä ' tSst . der VadüKen
Presse " unt . Nr . BS338 «
Gute ganze

Geige
mit worin -(?tuis und
Boaen preiswert M ver¬
laufen . Daselbst Bett¬
statt ? mit Most . Decke .
Kissen und Wafchtttch m
Marmorvlatte V2340K
Boob . Katscrftr . 187 III

Konzert - Geige
zu verkaufen . BIW -iü

Geranienltr . 2 . IV lks .

Gnitarre
ment , »u verkauf . V28S7 ?

Nlivvurrerstr . <ü . I >. r

Telkw
billig zu verkaufen . 8S70

S . N.? nz . Wefanien str . 82
Tifchtelew » - Nvva »at
Hill , zuverk . Karabanoff
Z?äbrin ^erstr ^ BM ^ 2

örsuerei ^ lomnger

kisrlsruke

Ae ? doa :VersMlj

SSI »

Schreibmaschine
zu verkaufen . B1858g

? » iienftr . 34 . Ü . Hof l .

lk . 8 . U .. Motorwd
l Zvltud .. Z"« ? 8 ., neuer
Gummi . Hochlvannmagn .
tadell . ^ « rasteiaer . Ben -
zinverbranch sehr gering ,
mit voller Garantie iiir
tadellos , '.' auf gea . Höchst¬
gebot . mind . 7M0 sof .
zu verkaufen . B28 -!g0
H Wtis «nbach . Oberkirck
sRadeni . Hauotstrasie 37.

Fahrrad
fast neu , zn verkaiifen .
Kronenktr . 27. III . B >W-

Dawenfakrrad
m . aut . Gümmt u . !>r « i-
lauf zu verkauf . An, » f.
12—1 und von k! Uhr ab
« örueritr 13. 111.. l . K>»>

Herrenrad
^ reil ., billig zu verkauf .
B18V77 Schillerstr . , 2. vi .

NoMlette ; HeneM
mit Sr « ilauf »u verkauf .
« chlitzenstr . 7». III . B >W'

vr . >Y..
holer .

Eine noch gut « rbalt «n «

Vt

Nes !eil.MW «
vr « i »wert ab »ug . » 312a

Varl Vetsche . Sretten .

Mick . Molottil
Drebstrom , 1 Tt . 10.2 ? 8 .,
SK0 Touren . 220 Bolt m .
Anlaster . 1 St . 13.0 k-8 ..
»d» Tonr « n . 2Z0 Volt . m .
Kuvferwtcklung . , u v « r -
kaufe » . vedierer noch im
Betrttd « . kvnnei ana «-
s« d«n w « rde » d« i 3320a
B » a » »» « i» «» w «»t » « a
Sin,bei « , « . m . b . V .

! WWjIMÄüU
n «u . Suherft faub «r ge -
arbett «t . in Buche m .Roll -
lad «nvcrschl « d, Mk . 1«00
vro Stück . , « verkaufe » .

Gest . Ans » , unt . »271a
an die ..Bad . Presse ".

m
^

verk . » eopoldstr
^

W .

S komplett » Bettx » !
l Niif » tt . » roh «
piche . 1 Be »tito . S
billig verkauft . Iii
Schiller . Amalienstr . 22.

StMil »
MK4S »

An - und Verkauf .

Zu verKausen .
Einige iebr schön« « nd

,ot gearbeitete Dl « »a « .
owie l5Sais »l » «, « « e bat

ab »ugeben . 8189 .2.2
OsHvslc »,

Sattlerei ,
K« « l » r » be . Schützen « . 41.

lllN
neu . divers « Muster , zu
Mk . 1000 . 1400 und 1K0»
, » » » rkaztk «« -

Geil . Anfr . mit . »272«
«n die » B « !>. Press «- .

2 Tische M « -
aonittsch »o v « rkauf «n .Satserallee 17 ». II . H»7li

Achtung !
. » . .MW .«
kowte stederbett . l « im -
mertifch sehr btll . zu verk .B -Ẑ t- Norkstr . 27. vart . r .

Kerren - Zimmer,» chlas,immer .
Spranafeder - Matratze «
abzuaeven . 83d»

SchwelGer » So .,
Karlstr . 20 . Rnr Laaer

Bettstelle
gestr ., Slt « re . »u verkauf .od « r a «a «n Kl « derdett -

v . 1,10 m Länge , uKett
gut erhalt ., m , Unter - « .Obermatratze vert . Wild .
Kater . NultSstr . 14, r . h» Federbett

Deckdett mit Z Kifs »n
lssrieden »war «) , pr «i » w .
abzugehen . « 185S3
C . RiSst » , Rankestr . 20a .

Kiichentisch
pitsSvtne mit Anol .-
Sinl . . fast neu . 2 eleä .
D .-Halbschuhe ,
neu . S aroste Bilder . 1
Mefstna »ualam »e . 1 GrSt -
zinlamve . 1 Lhra f. Gas .
Bücher , deutsch , kränz . ,
engl , zu verk Birgel

Rollcr . Luifenstr . 24 II .

Zu verkaufen:
Holzbettftelle mit Ma¬

tratze . eifern « Bettstelle .
Kronlcnchter . Gasofen ,
Holzbaak «, Mufterkoffer .
schmiedeif . Gartentor .
hopp . stg . « ich « ne Glas »
t >re, Aeaster, verglast u
unverol . m . Hol, - und
Tis ' nrahm ., aike » , alle »
gut erhalten . 8307
Anzuf . : S—12U . Z—« Uhr .kais »r,trast « 12, . III.

Nett mit Matratz« «.Rost wegtn « h.
reis« sofort >u verkauf«».St « rnb «ra » raste 3 .
514741 B « r « er .

Ki » d » rdett . ovaler
Tis » , ein Paar Damen-
balbschnhe . aeib . Gr . 41 .
Herrenschnürschub «. Gr .

l
^ entif» . ^" i .U« "NA . -F

Sche ' fclstr 20 III .
ess»» ütSiie»

»« verkaufen ^ Ä14708
Rintheim , « orststr . 70. Kartentttcki mit drei

Stliblen vretswert . zu
verkaufen . AZ72

Näh . « arm, . »4 . Pt .
Bettstelle mit Rost bill .

, u verkaufe ». "'-W Kinschlaq -Ztässer.
Elm Anzahl ssLNe » , ca .

1200 Lt. ballend , z. <itn-
fchlaaen von Brennvbst
geeignet , bat abzugeben
Ka «lsr « tze.Riis » » »»,

Teiifon 1811 «

? W« lMMN!
neu , in Kt «f«r mit Roll -
ladenverschluß . lehr saub .
gearbetirt . zu Mk . l20v
vro Stück »u v «rkauf «n .

Gell . « » fr . unt . 3Z70a
an die . Bad . Presse " . Sartcnaeriite . 1 lederne

Brieftasche , prima Ware .
1 Paar Rohrstiefel . 1 w .
gut erhalt . Tt .ckereikleid
VreiSW zu verk . Werder ,
str S7 . Sb . I . r B23410

Fahrrad - Gummi !
fow Herren » u .Tau »»« >
««»d dtll. , u verkf. Alu«

SSdrinaerstrahe »7. I.

NoSmeS H . - Nod
»u v «rk . U « i« «n -
^ ia/austr . 1. B « '

« ebr . Herreurad mit
'
blDzu ^ « M

'KZ
Sovhlenstr . ZK II .

u -̂ rWM !kr
'
r
°

e
"
n .

mit Gedern , rotbraun ge¬
strichen , für Metzger ge¬
eignet . »u verkanfen bei

Emil Batschane ».
Norkstr . 23 . BI »N8S

1 gutzeNerne

Rsemeiischkibe .
»weit « il .,1 »KNmm Durch¬
messer . 1S0 mm Breit «.
230 mni Bohrung , ballig
gedreht , ohne Keilnute
»u verkaufen Angebote
unter Nr . 8383 au die
„ Bnd . Presse " erbeten .

Neiseiofs «» , «Zn, « ».
2 MSntel . Foxterrier ,
jung,Motorrad .N .S .U .,
2 . ? 8 . Kchastttieszl u .
Schnürschuh « , Gr . « 2 .
hat im Austrage billig
zu verk . Acker manu .
Blumenstr . 1? . 314420

2 Vainizfke »»«!. SV und 42 qm Usi ^kl . 1 «sbr .
Oaiviikwased ., 35 mit Kompressor . I neue
Damvkmaseii ., 00—70 ? 8 ., I nei .krer Xom -
prsssor . Konosnsstor . I ûktkülilsr . Ventils -
torsn . kokrlsitunken , ^ rsn8port « Ieix «? mit
l âulkat ^ellu .
elnr . . 1 abxedr . ? » orikkam >ii. Iiooli . sok .
« reildar u . versanslboreit sd I.«? «r <>ki !i? ?u
verkaufen . ^ nkra »?sn unt . KL. K . :? >14 an

^ nn .-Xxp ..

^ . ^ . 6 . i. sstsuto ,
5 Tonnenwagen mit Anhänger u . Gummibereif «
ung in tadellosem Anstände zu verkauf . Angebote
unter Nr . 8412 an die „ Bad . Presse " .

MrrO - GüMi
In - und AuSlaudsware .
! » verkaufen . 8882

Kranx Ge »ttna »r
Raciistr . 5 « . Teleson » lN4.

EmailherdeB« 7>

verkauft z. Fabrikvreisen
Änöiauer Schillerstr . 4.
KaSailkr Lmde -Nir>rr !- zr.

folld und kräftig gebaut ,
Grötze12k/70 . m . 4 Löcher ,
2 Wasserbebätter , i « 7S i
haltend , 2 Keuerungen .
Backofen , sehr geeignet
für Wirtschaft »- od . l - nd -
wirtfch . Betrieb . B2Z4Ü8

Franz Schmitt , WllMtt .

Ein feldgrauer Dsirt -
anzua . noch gut crbal -
ten . ist billig zu ver¬
lausen B2344Z

Nochen . Katserstr . «0.4. Stock .
SS »,vr, . «T«id »nkl » id

Gr . 4« mit Per ' besatz »u
verk . Bernbardstr . 1». IV.
2 mal läuten . B23484

1 neuer und 1 gebrauchtcr
Scrd vretswert zu ver¬
kaufen .
Werderstraste 17. I Stock ,
bei Mliller AI4727

Euml - EMeri !
m . Tisch , grün . Ä .»Kilz -
dnt ^ Gr . LS Mk . zu
verk . Rintheim . Srnst -
ftrake K0. Ii . B23480

Guhetlerne . vorzellan -
. .naill . Badewa « « «« u .
Kodlenbadsöf «» . loivie
ein neuer Sidlck »«» « ! ,
l .5ky<l .N0X0.k0 stnd zu
verknusen bei B185W
im!! Borkstr . 23.
Kinderwagen zu Verls.

Luvwig -Wilh ^lmstr . 2.
UZ . . Sittel ? . ÄI ^SÄ

ÄlZBkrliLigflpstL ^ -

ma « »« »u verkf . B2 »45S
ivll? k» GerviunSst . 1. 1. r.
NkUrNickrsPrlWM
aufS Laudbill . abzug .Zu ' tz
^ udw .- Wtldelmstr . 2. III .

CM . MtrjttlM
m . Wagendecke preiswert
»u verkaufen . R147S3

S '. aUenMaver ,
ZäbriuierftriheZZ . i!. St .

Solide » BIau -K « st»n -
« !ae «» »S » Ä f. iv » Mk .
»u verk . Näb - unt . B23SS2
durch dt» „ Ba d . Presse " .

>d Kin -
venaut
. Stock .

Ksavvwagen « nd
dcrstiihlchen zu ve

Waldstr . 11. III . >.
Vorderh . Z14710

Schön , hell . Liegwagen
billig abzugeben .

M »iil « gvoa « l »Sng . wie
neu . 45 T » an ««h « t
mit groß . Schleier , 70
2 schön« Tiilldl « s»n . 80
und 30 « kko»dz ! td »»
mit vielen Noten , 50 ^
»u verkaufin .
.1I47S2 Zirkel 28 . V.

Hochzeits - Nnzug
mittl . stig .. zu verk .
Hw !s, ?. II .. I .

u .^
'
n7 «

"
rÄIiW <M !!Z

z» verkaufen BI850S
Leovoldstr . 14 . IV

Billia »" verteilten !

te» Werk , tiefer Ton ,
chwer eich neS . modern ,' jehänfe m .Säul . B23468
Bok . StSsserftr . 37 IV ,

Endstation Linie 8 .? —— '
Großes , prachtvoll ge¬

schnitztes . eich. . fcvwarzeS
Standokr -Gebänse

preiswert weg . « egzus
zu verkaufen .
Tttvv ? /

'
ttn ^S.

'' ^ ln^ ilseb - n
Mittwoch 4—0 Uhr nach¬
mittags . Händler vcr -
beien . B 18SS7

Geleztuhkitskünf !
NeueSIieenaleiv lMark «
Siietl m . Futteral !>00
SeSrSriek « z. viniäbrla .
Examen IMeth . Rustin «.
iu 8 Bänd . getunden . neu
400 .« . iow . versch . L »b »>
ditche » f. Militärauwär -
ter billigst zu verkauf « » .

Su erfrag , uut . Z14 ^ 4
In der . Bad . Presse " .

1 Paar RMshe
mit Kugellager , aut erb .,
Hill , »u verk . St « rnb « ro -
strabe 1a . 2. St . « 18579

2 Anzüge
neu , hellgrau u . dunkel¬
grün , für schlanke Mgur .
Preis 45» u . 520 Mk .. zu
vcrkaufen . Hiibschstr . 22.
S. Stock recht » . Vl8 53g

Kloderner . neuer
Mastanzna

mittl . Grvs !«, preiswert
zu verk ufen . 83V3

Rintbetr » .
Hauvtstrake 2« .

1 Herrenanzug ,
Gröhe l,k>5. zu verkaufen .
« t« , Schesselstr . 8 . II. l .

Su verkanten :
Hose , feldgr .. « » » rikwfe .

2 sibw . ^webrgck .
sehr am erd ., »Ür ttarke
u . fchl . Fig . preiswert
zu ven ^ » cid . Herreu -
str . 24 . Stb . Il I . B2S428

^ . r ? 2 ? x.rA
neu , ist . well zu klein .
prelSw . zu v « 7kf. RI4740
Svect . Sofienfir . 4l>, III .
Zu verkaufen ein gut

erbalt . Sock >»eItSanz « a
und ein NrauticSleier
mit « rauz . Waldhoru -
strgtie 44 . IV r . B >

Gutertzalt . Anzug
dunkelblau . Gr . 44,vreiS -
wert , u verkaus . Nb «>u -
strah « K2,3 . St .. b . N itolf
Et «« cr , Knukm . B1K541

, Dun/elMstUer An »ua f .
sck'lanki? Fmur u . I^Vaar
gelbe Serren -Stief - l . Nr .41 , alles bereits neu .
bill . , ,l verk . B2347S

Kar ?-W Niefmttr 1 .

AilltßzüverkWsenr
<but erhaltene , fchwar »«

u . farbig « Dam «nkleide »
u . Blusen , neue Kinder¬
stiefel , gelb . « r . Z8. 340»

Kirkel stS. i Tr . hoch.

I IM! llP - IM »
und neu « Waa «nd »«k»
vreiSw zn verk ? . Z147S4
N irn . AMri « eer » . S5. ll .

2 neue aar » . D .-Vitt »
NriedenSn ' . . Tagalstr )>owte 1 P . ^ ed »r,a « daj .

Jungen bill . ad,ugeS .
Z »'« Akademiestr . 75 . III ,

^ neue !La «,att -Ti !ch»
tUche » u . 12 Serviett »»
zu verkaufen , » lockner .
Mkhibnrg , Nbeinstr . 2?>
2 . St . I . Q5ing . NuitSstr .»,

^ tldt
1471»

ZilvWöcke .
z» verlaus »« .
N -»>t«r «ii ! ee 17 » ,

Schön . «r . Bvdeuteppi ?
u . wetkemalllierter » k
neuer G -' Sberd . Iow . L <
ncu «.gi .V » rbä « » r . , .veit
Hardtstr . »Sa . B » 4?

Damenslrohhüle

kt

billig abzugeben .
Bl !» » Utcrwigftr . 8. Ii ..
Z . -PwWZhllt ' V/ «49»
Herreaftrah « 24. G ib , ttt

2 titgaütt Tmenhiite
ganz wenig «« tragen , iv
v - rkf . Blbrecht . Sonen »
strade 208. An «useh . vo »
I - S und abend » v«Z',7 an . BisM

ljchll >. i!. ! tztll . etroh !̂
, u v « rkauf «n . BtSSt »
Lachnerstr . S. vart . , links

fZ » 7Zu verk . neu « r
eleg . Hut

Mk . 80.—. Birke » « «!"
Liedigstr . 17. UI . Bl

1 P . neu « Damenschnll »'
stieftl . « orcalf , SS,A
1 Paar neue Dament >al »>
schufte. Boxcalf , »S '4»
1 Paar neu besohlte , S«'
trag . Hcrrenhalensticlel .
Borcals . 42 , 1 Paar setr .
gelbe Damcnflkniirstlcsel .
39, stnd bi« . »n ver ' a«!,'
Brahmsstr . k . » . r .

limständkl ald . »u vcr ?^
1 Paar D - Lackhalblchubi
Gr . 3g, S Paar D .- Tuw '
Halbschuhe !Är . 3t>. 2
weistc Halbschuhe Gr . »«'
2 komplett « « iadkanzNo/ '
alle « in Ia . Srt «dcnSau »«
flidrung . Au erfraatzWin «« rstr . »4. z . et . rewt »
von 4 Uhr an . B2 !>W

Kehr . WWAA
Rr . 45 u . Stroddst , Gk-
54. billig ?, » veri ' « ?^? '
L - » v -,ldttr . >!,b .IulU >5-

Bkineniactstiet « ! . ^
»7 . wegen , u klein
verkaufe, . « I ^ .V
Ztrkel 24. 2 . Stock « « !! '

Sleg Damenschnlie
braune . w ?is; e u . Touren
Nittel , weihe Ebitfontbco
terKlufe u . blaue
Weste, ebenso neuer VU
kanfieber -Handkofler
zu verkaufen . Kronen ? «
Nr . 18. III B2A4«

Cil ! erh . LWM !stiestl
Gr . 42, zu verkf .

Gutenberastr . 2, Xi.«Nutenberastr . 2,

Ceibe ZWM
42 , neu . f«hr vrei »wj
verk . Jollnstr . 1 . pt . L ?

LMiLt ^ Veillk
2 »n v « rkauf «n

?1orfstra

Woifshnnv .
fehr wachsam , unter
die Wahl , kat bllUSk .
verkauf . t»o » ert S ich» ..

Ei » neues « » stti »» zu
verkauk . Wtld - lmstr . IS .
Hth .. W « » td . B2S528

Zunge Hajen .
u . 2 alte Hasen .. / ° ? flikOekonsm , Etrobh » t, .^ , .
Mädchen v . 14—16
zu verk . « ostenstr - ^ ^
II ., l . . Sipp «nbahn . ^
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